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ACHTUNG: Dieses Modulhandbuch ist semesterbezogen, es werden nur Veranstaltungen 
abgebildet, die im laufenden Semester angeboten werden. Die exakten ECTS 
eines Moduls entnehmen Sie bitte den Studienverlaufsplänen im Anhang der 
Fachprüfungsordnung (FPO), die Sie auf der Homepage des Instituts für Psychologie 
unter "Aktuelles" finden.
 
 
Grundlagen- und Orientierungsphase (GOP) im Vollzeitstudium (VZ):
Das Studium beginnt mit einer Grundlagen- und Orientierungsphase. Diese erstreckt 
sich über die ersten beiden Semester. Hier müssen Leistungsnachweise im Umfang 
von mindestens 30 ECTS erbracht werden. Module/Veranstaltungen, die in der 
Orientierungsphase absolviert werden müssen, sind:
Modul B1: Pflicht Einführung in die Psychologie 5 ECTS
Modul B2: Pflicht Statistik I 5 ECTS
Modul B3: Pflicht Statistik II 5 ECTS
Modul B18: Pflicht Forschungsorientiertes Praktikum I a 5 ECTS
Modul Bx: Wahlpflicht Auswahl aus einem der folgenden Module: B5, B7 und B8
(Allgemeine Psychologie II, Entwicklungspsychologie, Sozialpsychologie) 10 ECTS
Summe GOP: 30 ECTS
 
Bemerkung zum Wahlpflichtmodul x:
Es kann nur ein Modul gewählt werden, das in den ersten beiden Semestern angeboten 
wird.
 
Grundlagen- und Orientierungsphase (GOP) im Teilzeitstudium (TZ):
Das Studium beginnt mit einer Grundlagen- und Orientierungsphase. Diese erstreckt 
sich über die ersten beiden Semester. Hier müssen Leistungsnachweise im Umfang 
von mindestens 15 ECTS erbracht werden. Module/Veranstaltungen, die in der 
Orientierungsphase absolviert werden müssen, sind:
Modul B1: Pflicht Einführung in die Psychologie 5 ECTS
Modul B2: Pflicht Statistik I 5 ECTS
Modul B3: Pflicht Statistik II 5 ECTS
Summe GOP: 15 ECT
 
Ausführliche Informationen zum Ergänzungsbereich finden Sie auf der Homepage des 
Instituts für Psychologie:
https://www.psychologie.phil.fau.de/studium/ergaenzungsbereich-nebenfach/
 

https://www.psychologie.phil.fau.de/studium/formulare-informationen-und-downloads/
https://www.psychologie.phil.fau.de/studium/ergaenzungsbereich-nebenfach/
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1
Modulbezeichnung
1995

Berufspraktische Tätigkeit (B.Sc. Psychologie 
20202)
Practical Internship

15 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Zu diesem Modul sind keine Lehrveranstaltungen oder 
Lehrveranstaltungsgruppen hinterlegt!

3 Lehrende
Zu diesem Modul sind keine Lehrveranstaltungen und 
somit auch keine Lehrenden hinterlegt!

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Marlis Gerdes
Dr. Nicole Methner

5 Inhalt

1. Versuchspersonenstunden
2. P: 4-wöchiges externes Orientierungspraktikum in allgemeinen 
Bereichen mit Bezug zur Gesundheits- undPatientenversorgung 
(Anwesenheitspflicht)
3. P: 6-wöchige berufsqualifizierende Tätigkeit in spezifischen 
Bereichen der psychotherapeutischen Versorgung (unter Anleitung 
von Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychologischen Psychotherapeuten oder 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten; Anwesenheitspflicht)
 
Zu 1: 20 Stunden Versuchsteilnahme an empirisch-psychologischen 
Untersuchungen (1 ECTS).
 
Zu 2:. Studierende erwerben erste praktische Erfahrungen in 
interdisziplinären Einrichtungen der Gesundheitsversorgung oder 
in anderen Einrichtungen, in denen Beratung, Prävention oder 
Rehabilitation zur Erhaltung, Förderung und Wiederherstellung 
psychischer Gesundheit durchgeführt werden. Sie erhalten erste 
Einblicke in berufsethische Prinzipien und Rahmenbedingungen der 
Patientenversorgung, und lernen Strukturen der interdisziplinären 
Zusammenarbeit und Maßnahmen zur Patientensicherheit kennen (5,5 
ECTS).
 
Zu 3: Die Studierenden erwerben erste praktische Erfahrungen in 
spezifischen Bereichen der psychotherapeutischen Versorgung. Sie 
werden befähigt, interdisziplinär mit verschiedenen Berufsgruppen 
zusammenzuarbeiten und erlernen grundlegende Kompetenzen in 
der Kommunikation mit Patientinnen und Patienten und anderen 
beteiligten Personen. Dies findet statt in Einrichtungen der 
psychotherapeutischen, psychiatrischen, psychosomatischen 
oder neuropsychologischen Versorgung, der Prävention oder der 
Rehabilitation, in Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen, 
oder in sonstigen Bereichen der institutionellen Versorgung, sofern 
dort Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, Psychologische 
Psychotherapeutinnen und Psychologische Psychotherapeuten oder 
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeuten tätig sind (8,5 ECTS).
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6
Lernziele und 
Kompetenzen

Zu 1: Durch die Teilnahme an verschiedenen Studien sollen 
die Studierenden unterschiedliche Formen psychologischer 
Forschung praktisch kennenlernen, um die Perspektive 
von Probandinnen und Probanden zu verstehen und 
soziale wie ethische Aspekte der Forschungspraxis 
zu reflektieren. Darüber hinaus verschaffen sich die 
Studierenden einen Überblick über die an der FAU 
betriebene empirisch-psychologische Forschung. Dies 
dient ihnen als Entscheidungsgrundlage für die Wahl 
eines eigenen Themas für die Bachelorarbeit und soll sie 
befähigen, später selbst empirische Studien zu konzipieren 
und durchzuführen.
 
Zu 2 und 3: Die Studierenden erhalten Einblick in das Arbeitsumfeld 
und die Arbeitsinhalte von Psychologinnen und Psychologen. Sie 
transferieren Inhalte des Bachelor-Studiums auf die psychologischen 
Tätigkeitsbereiche und wenden ihr Wissen praktisch an. Sie 
bauen Sozial- und Fachkompetenz durch die Übernahme eigener 
Arbeitsaufträge auf und reflektieren ihre eigenen Kompetenzen 
unter Anleitung und durch Feedback der praktisch tätigen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten, Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychologischen Psychotherapeuten 
oder Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und Kinder- 
und Jugendlichenpsychotherapeuten. Schließlich sollen die 
Studierenden in die Lage versetzt werden, die Aufgabenverteilung in der 
interdisziplinären
Zusammenarbeit von psychotherapeutischen Einrichtungen zu 
erkennen und entsprechend der Aufgabenverteilung angemessen mit 
den
verschiedenen Berufsgruppen zusammenzuarbeiten sowie 
grundlegende Kompetenzen in der Kommunikation mit Patientinnen und 
Patienten sowie anderen beteiligten Personen oder Berufsgruppen zu 
entwickeln, anzuwenden und einzuüben.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Zu 1: keine (ab erstem Studiensemester möglich)
Zu 2: Empfohlen frühestens ab dem dritten Studiensemester (VZ) bzw. 
sechsten Studiensemester (TZ)
Zu 3: Frühestens nachdem mindestens 60 ECTS erworben wurden

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 5;6

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich
Für beide Praktika kombinierter Bericht mit insgesamt mindestens 10 
Seiten (je die Hälfte für externes Praktikum und berufsqualifizierende 
Tätigkeit)
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11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots

Einpassung in Studienverlaufsplan:
 
Zu 1: Im Laufe des B.Sc.-Studiums
Zu 2: In der Regel im fünften Studiensemester (VZ). Bzw. 10. 
Studiensemester (TZ)
Zu 3: VZ: In der Regel im 6. Studiensemester (frühestens nachdem 
mindestens 60 ECTS erworben wurden); TZ: In der Regel im 11. 
Studiensemester (frühestens nachdem mindestens 60 ECTS erworben 
wurden)

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 420 Stunden
Eigenstudium: 30 Stunden

14 Dauer des Moduls
(Versuchspersonenstunden: 20 Std; Orientierungspraktikum: 4 Wochen; 
Berichterstellung; berufsqualifizierende Tätigkeit in Praxisfeldern: 6 
Wochen; Berichterstellung); 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
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1
Modulbezeichnung
1999

Bachelorarbeit (B.Sc. Psychologie 20202)
Bachelor's thesis

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Kolloquium: Kolloquium (Kurs E) (1 SWS, SoSe 2025) 1 ECTS

Kolloquium: Kolloquium BSc (Kurs D): 
Sozialpsychologie (2 SWS, SoSe 2025)

2 ECTS

Kolloquium: Kolloquium (Kurs B): 
Motivationspsychologie (2 SWS, SoSe 2025)

2 ECTS

Kolloquium: Ausgewählte Themen der Stressforschung
(2 SWS, SoSe 2025)

2 ECTS

Kolloquium: Kolloquium B.Sc. Klinische Psychologie (2 
SWS, SoSe 2025)

0,5 ECTS

Kolloquium: Kolloquium: Interdisziplinäre 
Psychotherapieforschung (2 SWS, SoSe 2025)

2 ECTS

3 Lehrende

Konstanze Arnoldussen
Prof. Mark Stemmler
Dr. Nicole Methner
Prof. Dr. Oliver Schultheiss
Prof. Dr. Nicolas Rohleder
Dr. Lennart Seizer
Prof. Dr. Cornelia Weise
Isabella Hebel

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Berking
Prof. Dr. Susanne Bruckmüller
Prof. Dr. Cornelia Niessen
Prof. Dr. Nicolas Rohleder
Prof. Dr. Oliver Schultheiss
Gottfried Spangler
Prof. Mark Stemmler
Prof. Dr. Cornelia Weise
Prof. Dr. Albert Ziegler

5 Inhalt

Die Studierenden bearbeiten unter Anleitung eine (in der Regel) 
empirische Fragestellung in einem Spezialgebiet der Psychologie 
mit den Standardmethoden des Fachs innerhalb eines begrenzten 
Zeitraums (300 Stunden). Im Rahmen des Kolloquiums tauschen 
sie sich über die Ergebnisse wissenschaftlicher Arbeiten (z.B. ihrer 
Bachelorarbeit) aus.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben im Rahmen der Erstellung der 
Bachelorarbeit die Kompetenzen, eine wissenschaftliche relevante 
Fragestellung zu identifizieren, den Stand des Wissens zu dieser 
Fragegestellung zu recherchieren, zu beschreiben und zu bewerten. 
Ferner erwerben sie unter Anleitung durch eine/-n Dozenten/-in 
die Kompetenz, bedeutsame Wissenslücken im Forschungsstand 
zu identifizieren, Hypothesen abzuleiten, überlegen sich wie sie 
die Hypothesen überprüfen/testen können mit Blick auf einen 
bedeutsamen Erkenntnisgewinn bzgl. der Fragestellung durch die 

Stand: 22. Mai 2025 Seite 8



Testung der Hypothesen. Hierbei erwerben sie die Kompetenz 
für die Fragestellung relevante Konzepte zu definieren und zu 
operationalisieren, Daten zur validen Testung der Hypothesen (oder 
explorativen Beantwortung der Forschungsfrage) zu sammeln, die 
Daten mit den adäquaten methodischen Verfahren valide auszuwerten, 
die Ergebnisse zur Beantwortung der Forschungsfrage zu nutzen 
und eine wissenschaftliche Arbeit nach den einschlägigen Regeln 
des Fachs zu verschriftlichen. Im Rahmen des Kolloquiums erwerben 
sie Fachwissen zu verschiedenen Forschungsthemen sowie die 
Kompetenz, wissenschaftliche Vorgehensweisen im Dialog kritisch zu 
reflektieren und zu optimieren.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 6

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich (3 Monate)
Bachelorarbeit: 9,5 ECTS
Kolloquium: 0,5 ECTS

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich (100%)

12 Turnus des Angebots WS und SS

13
Wiederholung der 
Prüfungen

Die Prüfungen dieses Moduls können nur einmal wiederholt werden.

14
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 Stunden
Eigenstudium: 255 Stunden

15 Dauer des Moduls Die Bachelorarbeit muss in 3 Monaten abgeschlossen sein; 1 Semester

16
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

17 Literaturhinweise Wird von den Studierenden selbstständig recherchiert.
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1
Modulbezeichnung
22080

Grundlagen der Medizin
Foundations of medicine

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: K-V Vorlesung Grundlagen der Medizin (2 
SWS, WiSe 2025)

-

Vorlesung: K-V Vorlesung 'Grundlagen der 
Pharmakotherapie' Modul 11 (Polyvalenter Bachelor of 
Science Psychologie) (2 SWS, SoSe 2025)

-

3 Lehrende
Prof. Dr. med. Yesim Erim
apl. Prof. Dr. Norbert Thürauf

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. med. Yesim Erim

5 Inhalt

Die Vorlesung „Grundlagen der Medizin“ vermittelt den Studierenden die 
für Psycholog_innen relevanten Ausschnitte der Medizin, insbesondere 
grundlegende Kenntnisse der Anatomie, ausgewählter internistischer, 
neurologischer und orthopädischer Krankheitsbilder, der biologischen 
Grundlagen psychischer Störungen und Symptome sowie Grundlagen 
der somatischen Differentialdiagnostik. Die Vorlesung „Grundlagen 
der Pharmakotherapie“ deckt die Bereiche Pharmakodynamik, 
Pharmakokinetik, Psychopharmaka und Pharmakotherapie in den für 
die psychotherapeutische Tätigkeit relevanten Aspekten ab.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden werden befähigt, grundlegende Kenntnisse 
über körperliche Prozesse, Krankheiten, und medizinische 
Behandlungsverfahren, die für die Psychotherapie relevant sind, zu 
erwerben und diese in ihrem beruflichen Handeln zu berücksichtigen. 
Sie werden auch in die Lage versetzt, grundlegende Kenntnisse zu 
neuronalen Signalübertragungssystemen und ihrer pharmakologischen 
Beeinflussung in ihrem beruflichen Handeln zu berücksichtigen, 
Indikation, Wirksamkeit, und Wechselwirkung pharmakologischer 
Behandlung mit psychotherapeutischen Prozessen einzuschätzen, und 
Patienten und Angehörigen über Indikation, Wirkungsweise, Nutzen und 
Nebenwirkungen von Psychopharmaka Auskunft geben zu können.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 4;5

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (60 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 Stunden
Eigenstudium: 90 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester
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15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78192

Biologische Psychologie
Biological psychology

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Proseminar Biologische Psychologie (2 
SWS, SoSe 2025)

-

Hauptseminar: HS Biologische Psychologie (Kurs E): 
Stress, Bewegung und Gesundheitsverhalten unter 
Berücksichtigung von Gender und Diversität (0 SWS, 
SoSe 2025)

4 ECTS

Hauptseminar: HS Biologische Psychologie (Kurs A): 
Stress, Bewegung und Gesundheitsverhalten (2 SWS, 
SoSe 2025)

4 ECTS

Hauptseminar: HS Biologische Psycholologie (Kurs C): 
Alternde Gehirne: Stress, Kognition und Demenzen aus 
biopsychologischer Perspektive (0 SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Hauptseminar: HS Biologische Psychologie (Kurs B): 
Biologische Mechanismen als Bindeglied zwischen 
Stress und Gesundheit (SoSe 2025)

-

Hauptseminar: Biologische Psychologie (Kurs F): 
Die Wechselwirkungen zwischen Stress, Altern und 
Immunsystem: Neurobiologische Perspektiven (SoSe 
2025)

-

3 Lehrende

Prof. Dr. Nicolas Rohleder
Miriam Kurz
Anja Görlitz
Dr. Sabine Britting

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Nicolas Rohleder

5 Inhalt

Das Modul vermittelt Grundlagenwissen im Fach Biologische 
Psychologie, einschließlich Neuroanatomie und (Verhaltens-)Genetik. 
Zum Verständnis der biologischen Grundlagen des Verhaltens und 
Erlebens wird Wissen aus den folgenden Gebieten erworben: Neuro- 
und Sinnesphysiologie (Neurotransmitter und Neurotransmittersysteme, 
Somatosensorik und Schmerz, chemische Sinne, visuelles und 
auditorisches System, Gleichgewichtssinn), zentrale und periphere 
Sensomotorik (zentrale Bewegungssteuerung, Funktion von Kleinhirn 
und Basalganglien (Reflexe, Muskelphysiologie), Funktionen des 
autonomen Nervensystems (z.B. Steuerung von Herz und Kreislauf, 
Niere und Atmung), höhere zentrale Funktionen (Lernen, Gedächtnis, 
Sprache, Emotionen, Sucht), Physiologie der Hormone, Grundprinzipien 
der Neuropharmakologie, Zellbiologie, klassische und molekulare 
Genetik. Diese Gebiete bilden die Basis für das Verständnis der 
Zusammenhänge von psychologischen und physiologischen Prozessen, 
sowie der gegenseitigen Beeinflussung. Im Hauptseminar werden 
Themen der Vorlesung aufgegriffen und vertieft. Zu diesen Themen 
können gehören: Stress, Hormone, Lernen und Gedächtnis, sowie 
biologische Grundlagen der Sucht.
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6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erlernen die Grundbegriffe und wesentlichen 
Grundlagen der Biologischen Psychologie. Sie erhalten Einsicht in dem 
Verhalten und Erleben zugrundeliegende, sowie durch Verhalten und 
Erleben beeinflusste neurophysiologische und peripherphysiologische 
Vorgänge und deren pathophysiologische Entgleisung. Sie lernen 
zentrale Konzepte und Forschungsmethoden der Biologischen 
Psychologie und der kognitiven und affektiven Neurowissenschaften 
kennen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (60 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78217

Statistik I
Statistics I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Martin Schmucker
Prof. Mark Stemmler

5 Inhalt

Die Vorlesung erarbeitet die Grundlagen der deskriptiven Statistik 
inklusive der Wahrscheinlichkeitsrechnung. Es werden Messung als 
Grundlage der quantitativen Methodik, die univariate Beschreibung von 
Merkmalen mittels Tabellen, Grafiken und statistischen Kennwerten 
(zentrale Tendenz, Dispersion, Verteilungsform), bi- und multivariate 
Merkmalszusammenhänge (Regression, Korrelation) sowie 
Kombinatorik, Wahrscheinlichkeitstheoreme (z.B. Bayes-Theorem) und 
theoretische Basisverteilungen (z.B. Binomialmodell, Normalverteilung) 
behandelt.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über messtheoretische 
Grundlagen der Psychologie. Sie können uni- und bivariate Verteilungen 
grafisch
veranschaulichen, beherrschen die rechentheoretischen Grundlagen 
von univariaten statistischen Kennwerten, Korrelationsmaßen, 
Regression und Effektstärkemaßen. Sie sind in der Lage, deskriptive 
Verfahren zur Auswertung grundlagen- und anwendungsbezogener 
Studien in verschiedenen Bereichen der psychologischen und 
psychotherapeutischen Forschung selbständig anzuwenden und 
die Ergebnisse zu interpretieren. Ferner erwerben die Studierenden 
Grundlagenwissen im Bereich Wahrscheinlichkeitsrechnung, 
Zufallsvariablen und Verteilungsfunktionen. Sie sind in der Lage, 
die erlernten Vorgehensweisen für empirische Fragestellungen 
angemessen auszuwählen und umzusetzen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Pflichtmodul der GOP.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (120 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Wiederholung der 
Prüfungen

Die Prüfungen dieses Moduls können nur einmal wiederholt werden.
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14
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 60 Stunden

15 Dauer des Moduls 1 Semester

16
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

17 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78218

Statistik II
Statistics II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Vorlesung: Vorlesung Statistik II -

Tutorium: Tutorien zur Vorlesung Statistik II -

3 Lehrende Dr. Martin Schmucker

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Martin Schmucker
Prof. Mark Stemmler

5 Inhalt

Die Vorlesung erarbeitet die Grundlagen der Inferenzstatistik, 
die für die ganze Bandbreite quantitativer Forschungsfragen in 
der Psychologie und Psychotherapie inkl. Evaluationsstudien 
angewendet werden können. Der Inferenzschluss bezieht sich auf 
die Generalisierung von Stichprobendaten auf die Grundgesamtheit. 
Behandelt werden Kriterien und Methoden der Parameterschätzung 
(Punktschätzung, Intervallschätzung) sowie die Hypothesenprüfung. 
Dabei werden Testverfahren zur Prüfung von Unterschiedshypothesen 
(z.B. t-Tests, Varianzanalyse) und die statistische Absicherung 
bivariater Zusammenhänge (Regression, Korrelation) berücksichtigt. 
Neben parametrischen Verfahren werden auch die Prüfung der 
Anwendungsvoraussetzungen sowie non-parametrische Verfahren (z.B. 
U-Test, χ2-Verfahren) behandelt.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden verstehen die Logik inferenzstatistischer Schlüsse. 
Sie sind in der Lage, Konfidenzintervalle für zentrale statistische 
Parameter zu bestimmen. Ferner können sie inferenzstatistische 
Verfahren zur Auswertung grundlagen- und anwendungsbezogener 
Studien in verschiedenen Bereichen der psychologischen und 
psychotherapeutischen Forschung selbständig anwenden und 
die Ergebnisse interpretieren. Sie sind in der Lage, die erlernten 
Vorgehensweisen für empirische Fragestellungen angemessen 
auszuwählen und umzusetzen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Pflichtmodul der GOP.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (120 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Wiederholung der 
Prüfungen

Die Prüfungen dieses Moduls können nur einmal wiederholt werden.

14
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 60 Stunden

Stand: 22. Mai 2025 Seite 16



15 Dauer des Moduls 1 Semester

16
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

17 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78226

Forschungsorientiertes Praktikum Ia
Research project

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse (Kurs A1): Motivation 
und Emotion (4 SWS)

5 ECTS

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse Ia (Kurs C): 
Aufmerksamkeit in der Praxis (4 SWS)

5 ECTS

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse (Kurs E1): 
Psychologie im Arbeitsleben

-

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse (Kurs E2): 
Psychologie im Arbeitsleben

-

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse (Kurs A2): Motivation 
und Emotion (4 SWS)

5 ECTS

Praktikum: Praktikum zur Feldforschung inkl. 
computergestützte Datenanalyse (Kurs H 1): Klinische 
Psychologie in der Praxis

-

Anwesenheitspflicht

3 Lehrende

Emilia Pekarek
Marlis Gerdes
Prof. Dr. Nicolas Rohleder
Dr. Kyra Göbel
Marlies Haffki
Prof. Dr. Cornelia Weise
Isabella Hebel

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Nicolas Rohleder

5 Inhalt
In einer begrenzten Zeit wird eine Fragestellung zur Feldforschung 
entwickelt, operationalisiert und empirisch geprüft. Die Studierenden 
durchlaufen dabei alle Phasen des Forschungsprozesses.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Auf Grundlage der in den Inhaltsmodulen erworbenen inhaltlichen 
Kenntnisse entwickeln die Studierenden eine eigene konkrete 
Feldforschungs-
Untersuchungsfrage aus der Grundlagen- und Anwendungsforschung 
der Psychologie zur systematischen und kontrollierten Erfassung 
menschlichen Verhaltens und Erlebens einschließlich der sozialen 
Einflüsse und biologischen Komponenten. Durch die Arbeit an der 
empirischen Beantwortung dieser Frage erwerben die Studierenden 
Kompetenzen in der Planung, Durchführung, Auswertung, schriftlichen 
Darstellung und Ergebnispräsentation einer Feldforschungsstudie 
und verbessern ihre Beobachtungsfertigkeiten. Sie wenden das in 
den Modulen „Einführung“ und „Statistik“ erworbene Wissen und ihre 
methodischen Kenntnisse an und vertiefen ihre Auswertungsfertigkeiten 
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im Umgang mit einem statistischen Auswertungsprogramm. Darüber 
hinaus erhalten Sie erste Kenntnisse zu den Prinzipien von Open 
Science und lernen, diese bei der Forschung anzuwenden.
Schlüsselqualifikationen: wissenschaftliche Arbeitstechniken, 
gute Auswertungsfähigkeiten mit statistischer Software, 
Gruppenarbeitstechniken; Präsentationstechniken, Zeit- und 
Projektmanagement.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Pflichtmodul der GOP im VZ-Studium.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots
nur im Sommersemester
Jährlich

13
Wiederholung der 
Prüfungen

Die Prüfungen dieses Moduls können nur einmal wiederholt werden.

14
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 Stunden
Eigenstudium: 90 Stunden

15 Dauer des Moduls 1 Semester

16
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

17 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78227

Forschungsorientiertes Praktikum Ib
Research project II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

Anwesenheitspflicht

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Oliver Schultheiss

5 Inhalt

Die Studierenden entwickeln eine experimentalpsychologische 
Fragestellung und beantworten diese empirisch mit Hilfe experimenteller 
Methoden. Dabei durchlaufen sie alle Phasen des empirischen-
wissenschaftlichen Prozesses.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Auf Grundlage der in den Inhaltsmodulen erworbenen inhaltlichen 
Kenntnisse entwickeln die Studierenden eine eigene konkrete 
experimentalwissenschaftliche Untersuchungsfrage aus der 
Grundlagen- und Anwendungsforschung der Psychologie zur 
systematischen und kontrollierten Erfassung menschlichen Verhaltens 
und Erlebens einschließlich der sozialen Einflüsse und biologischen 
Komponenten. Durch die Arbeit an der empirischen Beantwortung 
dieser Frage erwerben die Studierenden Kompetenzen in der 
Planung, Durchführung, Auswertung, schriftlichen Darstellung und 
Ergebnispräsentation einer Experimentalstudie. Sie wenden das in 
den Modulen „Einführung“ und „Statistik“ erworbene Wissen und ihre 
methodischen Kenntnisse an und vertiefen ihre Auswertungsfertigkeiten 
im Umgang mit einem statistischen Auswertungsprogramm. Darüber 
hinaus vertiefen sie ihre Kenntnisse zu den Prinzipien von Open 
Science und ihrer Anwendung in der Forschung.
Schlüsselqualifikationen: wissenschaftliche Arbeitstechniken, 
verbesserte Auswertungsfähigkeiten mit statistischer Software, 
Gruppenarbeitstechniken; Präsentationstechniken, Zeit- und 
Projektmanagement.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots
nur im Wintersemester
Jährlich
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13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 Stunden
Eigenstudium: 90 Stunden

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78242

Allgemeine Psychologie I
Experimental psychology I

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Proseminar Allgemeine Psychologie I: 
Kognition (2 SWS, SoSe 2025)

-

Seminar: Seminar Allgemeine Psychologie I: 
Wahrnehmung Kurs B (2 SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Seminar: Seminar Allgemeine Psychologie I: 
Wahrnehmung (Kurs A) (2 SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

3 Lehrende Prof. Dr. Tim Rohe

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Tim Rohe

5 Inhalt

Überblick über die zentralen psychologischen Theorien und 
Forschungs-
befunde aus den Bereichen der Allgemeinen Psychologie I, 
insbesondere
aus den Bereichen der visuellen und auditiven Wahrnehmung, der Auf-
merksamkeit, des Gedächtnisses und der Handlung.
Vertiefung von Kenntnissen der Funktionsweise und der neurowissen-
schaftlichen Grundlagen der menschlichen Informationsverarbeitung 
und
Handlung sowie der spezifischen Methoden ihrer Erforschung.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnisse der Theorien, Me-
thoden, Themengebiete und Befunde der Allgemeinen Psychologie I. 
Sie
lernen bildgebende Verfahren zur Untersuchung der biologischen 
Grund-
lagen von Wahrnehmung und Kognition kennen. Sie erhalten Einblicke
in neurowissenschaftliche Untersuchungsmethoden und verstehen
dadurch die neuronalen Grundlagen psychologischer Prozesse.
Schlüsselqualifikation:
Erkennen und Reflexion der Beziehungen zwischen Theorie, 
empirischer
Forschung und Anwendung psychologischer Erkenntnisse.
Kritische Würdigung von Methoden und Forschungsergebnissen.
Argumentationsfähigkeit, wissenschaftliches Denken, Präsentations-
techniken.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (60 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)
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12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78252

Allgemeine Psychologie II
Experimental psychology II

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Vorlesung Allgemeine Psychologie II, Teil 1
(2 SWS, WiSe 2025)

3 ECTS

Seminar: Seminar zur Allgemeinen Psychologie II (Kurs 
A): Implizite Motive und deren klinische Bezüge (2 
SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Seminar: Seminar zur Allgemeinen Psychologie II (Kurs 
B): Neuropsychologie der Hemisphärenasymmetrien (2 
SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Proseminar: Proseminar Allgemeine Psychologie II (2 
SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

3 Lehrende
Prof. Dr. Oliver Schultheiss
Kevin Janson

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Oliver Schultheiss

5 Inhalt

Überblick über Theorie, Methodik und zentrale Befunde der Motivations, 
Emotions- und Lernpsychologie unter besonderer Berücksichtigung ihrer 
affektiv-neurowissenschaftlichen Grundlagen. Besondere Schwerpunkte 
liegen auf empirischen und theoretischen Aspekten Pavlovscher und 
instrumenteller Konditionierung, dimensionalen und kategorialen 
Modellen der Emotion sowie auf Emotionsregulationsprozessen sowie 
auf der Unterscheidung zwischen motivationalen und zielbasierten 
Formen der Verhaltenssteuerung.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben grundlegende Kenntnissen in den 
Bereichen Motivation, Emotion, und Lernen, insbesondere über 
zentrale theoretische Konzeptionen und ihre empirische Bewährung, 
über ausgewählte Forschungsergebnisse und Phänomene, 
bio- und neuropsychologische korrelate, sowie die eingesetzten 
Forschungsmethoden und experimentellen Vorgehensweisen. 
Schlüsselqualifikation: Die Studierenden lernen, Beziehungen zwischen 
Theorie, empirischer Forschung und Anwendung psychologischer 
Erkenntnisse zu erkennen und reflektieren. Sie lernen auch, Methoden 
und Forschungsergebnisse kritisch zu würdigen. Weitere Möglichkeiten 
zur Vertiefung von Kompetenzen bestehen in den Bereichen 
Argumentationsfähigkeit, wissenschaftliches Denken, Arbeits-, 
Präsentations- und Moderationstechniken, Literaturaufarbeitung.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Wahlpflichtfach der GOP im VZ-Studium.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (60 Minuten)
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11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78273

Differentielle und Persönlichkeitspsychologie
Psychology of personality

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Seminar: Seminar Differentielle und 
Persönlichkeitspsychologie Kurs A: Persönlichkeit, 
Kompetenz und Gesundheit (2 SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Vorlesung: Vorlesung Differentielle und 
Persönlichkeitspsychologie: Teil 1 (2 SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

Vorlesung: Vorlesung Differentielle und 
Persönlichkeitspsychologie: Teil 2 (2 SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

3 Lehrende
Dr. Anja Beyer
Prof. Dr. Frieder Lang

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Anja Beyer
Prof. Dr. Frieder Lang

5 Inhalt

Zentrale Konzepte und Forschungsmethoden der Differentiellen und 
Persönlichkeitspsychologie. Stabilität und Veränderung von Verhalten im 
Lebenslauf, Determinanten individueller Unterschiede: Wechselwirkung 
von genetischen und Umwelteinflüssen, Persönlichkeitsentwicklung und 
-struktur, Interindividuelle Differenzen im Leistungsbereich, Handlungs-, 
Motiv- und Bewertungsdispositionen, selbstbezogene Dispositionen, 
Geschlechts- und Kulturunterschiede.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erlangen Verständnis für differentiell- und 
persönlichkeitspsychologische Fragestellungen. Sie erwerben 
Kenntnisse über zentrale Modellannahmen und Konstrukte der 
Persönlichkeitspsychologie. Sie verstehen theoretische Annahmen 
und empirische Befunde der Differentiellen Psychologie und der 
Persönlichkeitsforschung und können diese in Bezug zueinander 
stellen, vergleichen und kritisch reflektieren. Sie sind fähig, differentiell-
psychologische Originalliteratur zu lesen und zu verstehen und 
erwerben dabei auch Kenntnisse und Verständnis über Grundlagen 
differentiell-psychologischer Methodik und deren Anwendung.
Schlüsselqualifikation: Verstehen und Reflektieren der Bedeutung 
individueller Unterschiede menschlichen Denkens und Verhaltens, 
Lesen und Verstehen wissenschaftlicher Texte; Präsentations- und 
Diskussionstechniken.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat
Klausur (60 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat (bestanden/nicht bestanden)
Klausur (100%)
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12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78282

Entwicklungspsychologie
Developmental psychology

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Seminar: Seminar Entwicklungspsychologie (2 SWS, 
SoSe 2025)

-

Seminar: Seminar Entwicklungspsychologie: Soziale 
Entwicklung über die Lebensspanne (Prof. Dr. T. 
Kretschmer) (2 SWS, SoSe 2025)

-

Seminar: Seminar Entwicklungspsychologie: 
Entwicklung im Jugendalter, Dr. Melanie Kungl (2 SWS, 
SoSe 2025)

-

Vorlesung: Vorlesung Entwicklungspsychologie, Teil 2, 
Frau Prof. Dr. Tina Kretschmer (2 SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

Kolloquium: Kolloquium (Kurs C) M.Sc.: 
Entwicklungspsychologie, Pädagogische Psychologie 
und Entwicklungspsychopathologie, Frau Prof. Dr. Tina 
Kretschmer (1 SWS, SoSe 2025)

-

3 Lehrende
Leonie Heintz
Mirijam-Griseldis Galeris
Prof. Dr. Tina Kretschmer

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Tina Kretschmer

5 Inhalt

Die zweiteilige Vorlesung behandelt theoretische Ansätze und 
empirische Befunde zu psychischen Entwicklungsprozessen über 
spezifische
Lebensabschnitte (z. B. Frühe Kindheit, Jugend- oder 
Erwachsenenalter). Dabei werden normative und interindividuell 
unterschiedliche Entwicklungsverläufe in verschiedenen psychischen 
Funktionsbereichen (z. B. der emotionalen, sozialen, motivationalen und 
kognitiven Entwick-
lung) und darauf wirkende Einflussfaktoren erörtert.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben Kenntnisse über Theorien, Befunde und 
Forschungsmethoden der Veränderung menschlichen Verhaltens 
und Erlebens und deren biologische und soziale Grundlagen über 
die Lebensspanne hinweg. Sie können die theoretischen Ansätze 
miteinander vergleichen und in Beziehung zu empirischen Befunden 
setzen und kritisch diskutieren.
Schlüsselkompetenzen: Verstehen und Erkennen von dynamischen, 
multideterminierten Veränderungsprozessen, Verstehen 
wissenschaftlicher (englischsprachiger) Texte, Präsentationstechniken.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Wahlpflichtfach der GOP im VZ-Studium.
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10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat
mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat (bestanden/nicht bestanden)
mündlich (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78292

Sozialpsychologie
Social psychology

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Vorlesung Sozialpsychologie, Teil 1 (2 SWS, 
WiSe 2025)

3 ECTS

Seminar: Seminar Sozialpsychologie (Kurs A) (2 SWS, 
WiSe 2025)

4 ECTS

Seminar: Seminar Sozialpsychologie (Kurs B) (2 SWS, 
WiSe 2025)

4 ECTS

Seminar: Seminar Sozialpsychologie (Kurs C) (2 SWS, 
WiSe 2025)

4 ECTS

Seminar: Seminar Sozialpsychologie (Kurs D) (2 SWS, 
WiSe 2025)

4 ECTS

3 Lehrende Prof. Dr. Susanne Bruckmüller

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Susanne Bruckmüller

5 Inhalt

Die Studierenden erwerben und vertiefen Kenntnisse darüber, 
wie der soziale Kontext das Erleben und Verhalten von Menschen 
beeinflusst sowie darüber, wie diese Prozesse untersucht werden. 
Schwerpunkte sind die soziale Informationsverarbeitung, die 
interpersonelle Interaktion, die Interaktion in Gruppen und die Interaktion 
zwischen Gruppen. Ausgewählte klassische und aktuelle Studien der 
Sozialpsychologie werden im Original studiert.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben grundlegender Kenntnisse der Theorien, 
Methoden, Themengebiete und Befunde der Sozialpsychologie. 
Sie erlangen dabei die Fähigkeit zur Analyse sozialer Situationen 
und sozialen Verhaltens sowie Verständnis über sozialen Einfluss. 
Schlüsselqualifikation:
Erkennen und Reflexion der Beziehungen zwischen Theorie, 
empirischer Forschung und Anwendung sozialpsychologischer 
Erkenntnisse; Reflexion der Multideterminiertheit menschlichen 
Verhaltens; Methodenkompetenz; Argumentationsfähigkeit, 
wissenschaftliches Denken, Präsentationstechniken.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
Wahlpflichtfach der GOP im VZ-Studium.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat
Klausur (60 Minuten)
Schriftliche Ausarbeitung

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat (bestanden/nicht bestanden)
Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich
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13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)

Stand: 22. Mai 2025 Seite 31



1
Modulbezeichnung
78303

Grundlagen der psychologischen Diagnostik
Foundations of psychological assessment

15 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Hauptseminar: Hauptseminar Exploration (2 SWS, 
WiSe 2025)

5 ECTS

Vorlesung: Vorlesung Einführung in die Diagnostik (2 
SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

Hauptseminar: Hauptseminare Testdiagnostik (SoSe 
2025)

-

Anwesenheitspflicht in den Hauptseminaren

3 Lehrende

Prof. Mark Stemmler
Sophie Sailer
Konstanze Arnoldussen
PD Dr. Susanne Wallner
Milena Schaub

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Martin Schmucker
Prof. Mark Stemmler

5 Inhalt

Das Modul beschäftigt sich mit allen Facetten der psychologischen 
Diagnostik. Beginnend bei den psychometrischen Grundlagen des 
Messens, Testtheorien und darauf aufbauenden Strategien der 
Testkonstruktion, über verschiedene Dimensionen der psychologischen 
Diagnostik, Kennzeichen von Klassifikationssystemen und ihren 
Fehlerquellen, Indikationen und diagnostische Prozesse über alle 
Altersgruppen, diagnostische Verfahren und Erhebungsstrategien inkl. 
Methoden zur Patientenbeobachtung, Methoden der Testkonstruktion 
bis hin zur diagnostischen Urteilsbildung und ethischen Richtlinien. 
Im Seminar Exploration werden die Funktion von Sprache 
und Interaktion im diagnostischen Prozess und diagnostische 
Gesprächsführungsmethoden praktisch erlernt. Im Seminar 
Testdiagnostik werden diagnostische Testverfahren aus der Leistungs-, 
Persönlichkeits-, klinischen und neuropsychologischen Diagnostik 
vorgestellt. Ausgewählte Verfahren werden detailliert behandelt, 
selbstständig durchgeführt und die Ergebnisse in einem Befund 
dargestellt.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden können psychodiagnostische Methoden der 
Persönlichkeits-, Leistungs-, klinischen und neuropsychologischen 
Diagnostik bei Personen aller Altersgruppen nach wissenschaftlich-
methodischen Grundlagen, insbesondere solchen der Objektivität, 
Zuverlässigkeit und Gültigkeit beurteilen, situations- und 
klientenangemessen auswählen und einsetzen sowie die 
Ergebnisse bewerten. Sie sind in der Lage, psychologische 
Tests unter Berücksichtigung der Prinzipien der Testtheorien und 
Testkonstruktion zu entwickeln sowie die Güte diagnostischer 
Erhebungsmethoden wissenschaftlich zu prüfen und zu beurteilen. 
Sie können ihre Kenntnisse über dimensionale Diagnostik unter 
Einsatz psychometrischer Verfahren zur Beurteilung der Schwere 
und der Ausprägung von Symptomen sowie des Therapieverlaufs 
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angemessen einsetzen und auf Veränderungen unter Berücksichtigung 
der methodischen Voraussetzungen angemessen reagieren. Sie können 
außerdem klinische und anamnestisch relevante Befunde erheben und 
psychische Befunde erstellen.
Schlüsselqualifikation: Arbeitstechniken zur Recherche und Auswertung 
wissenschaftlicher Literatur, Soziale Handlungskompetenzen in 
dyadischen Untersuchungssituationen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich/mündlich
Klausur (60 Minuten)
schriftlich/mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich/mündlich (bestanden/nicht bestanden)
Klausur (100%)
schriftlich/mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 120 Stunden
Eigenstudium: 330 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78323

Klinische Psychologie I
Clinical psychology I

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: PS Klinische Psychologie I: Psychische 
Störungen 2 (2 SWS, SoSe 2025)

3 ECTS

Anwesenheitspflicht im Hauptseminar

3 Lehrende Prof. Dr. Cornelia Weise

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Cornelia Weise

5 Inhalt

Die Studierenden werden eingeführt in die allgemeine und spezielle 
Krankheitslehre psychischer und psychisch mitbedingter Erkrankungen 
im Kindes-, Jugend- und Erwachsenenalter einschließlich des höheren 
Lebensalters. Sie erwerben Kenntnisse über die Epidemiologie dieser 
Störungen, über relevante Komorbiditäten und über die Grundlagen 
klinisch-psychologischer Diagnostik und Klassifikation sowie über 
psychische und psychopathologische Befunde unter Berücksichtigung 
differentialdiagnostischer Erkenntnisse. Sie erlernen hierbei Konzepte 
zum fachgerechten Umgang mit ethischen Aspekten in der Erforschung, 
Diagnostik und Klassifikation psychischer Störungen. Sie werden 
vertraut gemacht mit maßgeblichen Theorien, Konzepten und Befunden 
zu Entstehung, Aufrechterhaltung und Verlauf psychischer und 
psychisch mitbedingter  Erkrankungen. Das dabei vermittelte Wissen 
beinhaltet unterschiedliche Störungsmodelle, die den jeweiligen 
wissenschaftlich anerkannten psychotherapeutischen Verfahren 
und den wissenschaftlich anerkannten psychotherapeutischen 
Methoden zu Grunde liegen. Sie werden befähigt, auf Basis erlernter 
Störungsmodelle relevante Faktoren für die Prävention und Behandlung 
psychischer Störungen abzuleiten.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse zu 
Erscheinungsformen, Klassifikation und charakterisierenden Merkmalen, 
Entwicklung und Verlauf von psychischen Störungen sowie zu 
psychischen Aspekten bei körperlichen Erkrankungen. Sie sind in 
der Lage, neue wissenschaftliche Erkenntnisse in diesen Bereichen 
selbstständig zu erwerben und können ihr Störungswissen angemessen 
anwenden. Sie sind ferner im Besitz grundlegender Kenntnisse 
zu den verschiedenen Theorien und Modellen sowie den ihnen 
zugeordneten empirischen Befunden zur Erklärung der Entstehung und 
Aufrechterhaltung von psychischen Störungen sowie zu psychischen 
Aspekten bei körperlichen Erkrankungen. Sie werden befähigt, 
psychische Erkrankungen zu erkennen, zu diagnostizieren und gemäß 
den Kriterien der kategorialen Diagnostik psychischer Störungen zu 
klassifizieren und dabei selbstständig ausgewählte wissenschaftlich 
evaluierte, standardisierte und strukturierte diagnostische Befragungs-, 
Beobachtungs-, Mess- und Beurteilungsinstrumente im Einzelfall 
angemessen einzusetzen. Sie sind in der Lage, ethische Prinzipien 
für den wissenschaftlichen Umgang mit psychischen Störungen zu 
formulieren, einschätzen und anwenden zu können. Sie können Ihr 
Störungswissen auf die Praxis übertragen und relevante Faktoren für 
Prävention, Therapie und Rehabilitation identifizieren.
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Schlüsselqualifikation: Prinzipien empirisch-wissenschaftlichen 
Vorgehens im Kontext der Erklärung psychischer Störungen kennen und 
reflektieren können.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (90 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Literatur wird vor Beginn der Veranstaltung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de) bekanntgegeben.

Stand: 22. Mai 2025 Seite 35



1
Modulbezeichnung
78327

Klinische Psychologie II
Clinical psychology II

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Hauptseminar: Klinische Psychologie II: HS - 
Verfahrenslehre (2 SWS, SoSe 2025)

4 ECTS

Anwesenheitspflicht im Hauptseminar

3 Lehrende

Eva Eichler
Jonathan Felix Bauer
Sharon Ernst
Dr. Lennart Seizer

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Matthias Berking

5 Inhalt

Die Studierenden werden in die wissenschaftlich geprüften und 
anerkannten psychotherapeutischen Verfahren und Methoden 
eingeführt und lernen anerkannte Kriterien für die Bewertung der 
wissenschaftlichen Evidenz psychotherapeutischer Ansätze. Sie 
werden ferner vertraut gemacht mit Konzepten zum fachgerechten 
Umgang mit ethischen Aspekten in Forschung und Praxis, mit 
berufsrechtlichen Rahmenbedingungen psychotherapeutischen 
Handelns sowie mit sozialrechtlichen Rahmenbedingungen der 
psychotherapeutischen Versorgung. Die Lerninhalte umfassen zudem 
Kennzeichen, Ziele, Aufgaben, Indikationen und Methoden (inkl. 
diesbezüglicher Programme) von Prävention und Rehabilitation unter 
Berücksichtigung der Belange unterschiedlicher Altersgruppen.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden kennen die wissenschaftlich anerkannten 
psychotherapeutischen Ansätze sowie evidenzbasierte 
Neuentwicklungen einschließlich ihrer jeweiligen historischen 
Entwicklung, den Indikationsgebieten und der Wirksamkeit, ihrer 
Ätiologie- und Störungsmodelle und den ihnen zugehörigen 
psychotherapeutischen Methoden. Sie können deren Wirkungsweise 
und Einsetzbarkeit beurteilen. Sie werden befähigt, anerkannte 
Behandlungsleitlinien unter Berücksichtigung aller Alters- und 
Patientengruppen für die Indikationsstellung, Behandlungsplanung 
sowie die angemessene Patienteninformation einschließlich der 
Information weiterer beteiligter oder zu beteiligender Personen 
anzuwenden. Sie sind in der Lage, ethische Prinzipien für 
wissenschaftliches und praktisches Handeln zu formulieren, einschätzen 
und anwenden zu können. Sie werden befähigt, Verstöße gegen 
ethische Prinzipien im wissenschaftlichen und praktischen Handeln zu 
erkennen und gegensteuernde Maßnahmen ergreifen zu können. Sie 
kennen verhaltens- und verhältnisorientierte Präventions-, Interventions- 
und Rehabilitationsmerkmale und -konzepte zum Erhalt oder zur
Wiederherstellung von Gesundheit oder zur Verminderung von 
Gesundheitsbeeinträchtigungen. Sie können diese unterscheiden, 
ihre Wirksamkeit einschätzen und über ihre Anwendung 
auf wissenschaftlicher Grundlage entscheiden. Sie können 
gesundheitsrelevante Aspekte verschiedener Lebenswelten und 
ihre Schnittstellen erkennen und werden befähigt, Kooperationen 
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von Versorgungs- oder Organisationsbereichen zur Förderung der 
psychischen Gesundheit zu nutzen und auszubauen.
Schlüsselqualifikation: Prinzipien empirisch-wissenschaftlichen 
Vorgehens im Kontext psychologischer bzw. psychotherapeutischer 
Interventionen kennen und reflektieren können.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 5;6

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat
Klausur (90 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat (bestanden/nicht bestanden)
Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Literatur wird vor Beginn der Veranstaltung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de) bekanntgegeben.
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1
Modulbezeichnung
78353

Arbeits- und Organisationspsychologie
Work and organisational psychology

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Vorlesung Arbeitspsychologie (2 SWS, SoSe 
2025)

5 ECTS

Seminar: Seminar Arbeits- und 
Organisationspsychologie (Kurs B) (2 SWS, WiSe 
2025)

5 ECTS

Seminar: Seminar Arbeits- und 
Organisationspsychologie (Kurs A) (2 SWS, SoSe 
2025)

5 ECTS

Seminar: Seminar Arbeits- und 
Organisationspsychologie (Kurs C) (2 SWS, SoSe 
2025)

5 ECTS

Vorlesung: Vorlesung Organisationspsychologie (2 
SWS, SoSe 2025)

-

Anwesenheitspflicht im Seminar

3 Lehrende
Prof. Dr. Cornelia Niessen
Julia Schmidbauer

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Cornelia Niessen

5 Inhalt

Die Arbeits- und Organisationspsychologie beschäftigt sich mit der 
Analyse, Bewertung und Gestaltung von Arbeitstätigkeit, Arbeitsmittel 
und Arbeitsumgebung. Das Modul behandelt psychologische Prozesse 
in Organisationen sowie im Arbeitsleben. Allgemeine Themen in der 
Arbeitspsychologie sind z. B.: Bedeutung von Arbeit, Leistung und deren 
Beurteilung, Motivation, Einstellungen, Emotionen und Befinden bei der
Arbeit, Fehler, Stress, Training und Lernen, Selbstmanagement, 
Laufbahnentwicklung, Altern im Arbeitskontext, Schnittstelle 
Arbeit und Privatleben, Erwerbslosigkeit. Der Schwerpunkt der 
Organisationspsychologie liegt u. a. auf Theorien und Methoden 
der Organisationsdiagnose und -entwicklung, Personalauswahl, 
Commitment, Arbeitsgestaltung, Mensch-Maschine Funktionsteilung, 
Führung, Teams, Fairness und Gerechtigkeit, Organisationsklima und -
kultur, organisationale Veränderungen, Arbeit und Kultur.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Vor dem Hintergrund grundlagenwissenschaftlicher Kenntnisse der 
Allgemeinen Psychologie und der Sozialpsychologie erwerben und 
vertiefen die Studierenden Kenntnisse in Inhalten, Theorien, Methoden, 
empirischer Forschung und Problemstellungen der Arbeits- und 
Organisationspsychologie. Die Studierenden können die Inhalte 
miteinander in Beziehung setzen, kritisch reflektieren, empirisch 
untersuchen und exemplarisch auf praktische Aufgabenstellungen 
anwenden. Schlüsselqualifikation: Fachübergreifendes, 
interdisziplinäres Denken

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine
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8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 4;5

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich/mündlich
Klausur (90 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich/mündlich (bestanden/nicht bestanden)
Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 Stunden
Eigenstudium: 210 Stunden

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78362

Pädagogische Psychologie I
Educational psychology I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Vorlesung: Vorlesung Pädagogische Psychologie, Frau 
Prof. Dr. Tina Kretschmer

-

3 Lehrende Prof. Dr. Tina Kretschmer

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Tina Kretschmer

5 Inhalt

Inhalte dieses Moduls umfassen die Psychologie des 
Erziehungsverhaltens, der Erziehungspersonen und der pädagogischen 
Interaktion, weiterhin den Bereich der Instruktionspsychologie mit 
spezifischen Bereichen der Psychologie des Lehrens und Lernens 
(z.B. Wissenserwerb, selbstreguliertes Lernen, Lernstrategien, Lern- 
und Leistungsmotivation; behavioristische, kognitivistische und 
konstruktivistische Ansätze; Lernen mit Medien). Insbesondere geht es 
um die Bedingungen, Prozesse und Konsequenzen der Sozialisation 
und des Lernens in institutionellen Bildungs- und Erziehungskontexten 
über die gesamte Lebensspanne.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben Kenntnisse in und die Fähigkeit zur 
kritischen Auseinandersetzung mit (1) Grundlagen, Konzepten, Theorien 
und Forschungsmethoden der Erziehungs- und Instruktionspsychologie, 
insbesondere zur Psychologie des Lehrens und Lernens, (2) 
Grundfragen der Erziehung und Bildung und die durch sie mögliche 
Beeinflussbarkeit des menschlichen Verhaltens und Erlebens im 
gegebenen sozialen, gesellschaftlichen und kulturellen Lebenskontext 
und (3) pädagogisch-psychologischen Interventionsmöglichkeiten und 
ihren rechtlichen sowie familien- und sozial-politischen Aspekten. Sie 
vergleichen, wie pädagogisch-psychologisches Wissen und empirische 
Befunde aus der Pädagogischen Psychologie in pädagogischen und 
psychologischen Interventionskontexten angewendet werden können.
Schlüsselkompetenzen: Lehr-, Lernkompetenzen, Verstehen 
(englischsprachiger) wissenschaftlicher Texte.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich oder mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich oder mündlich (100%)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 Stunden
Eigenstudium: 120 Stunden

14 Dauer des Moduls 1 Semester
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15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
78365

Pädagogische Psychologie II
Educational psychology II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Seminar: Seminar Pädagogische Psychologie: Bringt 
Sitzenbleiben etwas und gehört Mobbing in der 
Schule zum normalen Aufwachsen? - Beiträge der 
Pädagogischen Psychologie zu Fragen der schulischen 
Praxis (Kurs B) (2 SWS, SoSe 2025)

5 ECTS

Seminar: Seminar Pädagogische Psychologie: Bringt 
Sitzenbleiben etwas und gehört Mobbing in der 
Schule zum  normalen Aufwachsen? - Beiträge der 
Pädagogischen Psychologie zu Fragen der schulischen 
Praxis (Kurs A) (2 SWS, SoSe 2025)

5 ECTS

3 Lehrende Dr. Gabriele Peitz

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Tina Kretschmer

5 Inhalt

Inhalte dieses Moduls umfassen die Psychologie des 
Erziehungsverhaltens, der Erziehungspersonen und der pädagogischen 
Interaktion, weiterhin den Bereich der Instruktionspsychologie mit 
spezifischen Bereichen der Psychologie des Lehrens und Lernens 
(z.B. Wissenserwerb, selbstreguliertes Lernen, Lernstrategien, Lern- 
und Leistungsmotivation; behavioristische, kognitivistische und 
konstruktivistische Ansätze; Lernen mit Medien). Insbesondere geht es 
um die Bedingungen, Prozesse und Konsequenzen der Sozialisation 
und des Lernens in institutionellen Bildungs- und Erziehungskontexten 
über die gesamte Lebensspanne. Dieses Modul baut auf dem 
Modul Pädagogische Psychologie I auf und bietet eine Vertiefung 
theoretischen, empirischen und methodischen Wissens in einem 
Teilbereich der Pädagogischen Psychologie.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in einem spezifischen Teilbereich der 
Pädagogischen Psychologie (z. B. Pädagogisch-psychologische 
Trainings; Lehrerexpertise und Lehrerkompetenzen, Psychologische 
Grundlagen des Elternverhaltens, Lernmotivation und Lernemotionen) 
vertiefte Kenntnisse über theoretische Erklärungsmodelle, methodische 
Vorgehensweisen und die empirische Befundlage. Durch die 
Erarbeitung der Themen im Seminar, die Diskussion unterschiedlicher 
Theorien und Befunde erwerben sie ein vertieftes Verständnis der 
Inhalte, welches sie befähigen soll, Prognosen zu erstellen und 
Präventionsmaßnahmen zu entwickeln und zu beurteilen.
Schlüsselkompetenzen: Lehr-, Lernkompetenzen, Verstehen 
(englischsprachiger) wissenschaftlicher Texte.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 5

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Pflichtmodul Bachelor of Science Psychologie 20202
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10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich/mündlich (20 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich/mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots Jährlich

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 Stunden
Eigenstudium: 120 Stunden

14 Dauer des Moduls 1 Semester Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Bekanntgabe vor der ersten Sitzung über „StudOn“ (https://
www.studon.fau.de)
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1
Modulbezeichnung
72816

Alte Geschichte
Ancient history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Bernhard Kremer
Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer

5 Inhalt

Überblickswissen zur Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und 
Ideengeschichte der griechischen und der römischen Antike 
(relevante Entwicklungen, Phänomene, Strukturen und Institutionen, 
epochemachende Ereignisse und Personen[konstellationen] sowie 
aktuelle Forschungsfragen und -themen der Alten Geschichte)
Nähere Informationen zu Inhalten der Vorlesung werden rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul Alte Geschichte zielt auf Erwerb und Vertiefung folgender 
Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben ein breit 
angelegtes, fundiertes Orientierungswissen über die 
Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und Ideengeschichte der 
griechisch-römischen Antike. Sie sind in der Lage, relevante 
Entwicklungen, Phänomene, Strukturen und Institutionen, 
epoche-machende Ereignisse und Personen(konstellationen) 
sowie aktuelle Forschungsfragen und -themen der Alten 
Geschichte darzustellen, terminologisch korrekt zu benennen 
und in übergeordnete chronologische wie thematische 
Zusammenhänge einzuordnen.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden erfassen 
in der Vorlesung aus dem mündlichen Expertenvortrag 
relevante Informationen und deren Zusammenhänge. Sie 
dokumentieren selbständig die Vorlesungsinhalte und 
gewichten und strukturieren diese sinnvoll im Hinblick auf ihren 
individuellen Lernprozess. Sie werten begleitend zur Vorlesung 
eigenständig einen vorgegebenen Lektürekanon aus und 
verknüpfen die daraus gewonnenen Informationen sinnvoll mit 
den Lerninhalten der Vorlesung.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.
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7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;3

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Hans-Joachim Gehrke & Jürgen Schneider, Geschichte der Antike. Ein 
Studienbuch, Stuttgart (4. Aufl.) 2013.

Die Pflicht-Literatur für die Lektüreeinheit wird entsprechend der 
thematischen Ausrichtung der Überblicksvorlesung rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
72826

Mittelalterliche Geschichte
Medieval history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Andreas Fischer

5 Inhalt

Überblickswissen zur Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und 
Ideengeschichte des europäischen Mittelalters (relevante 
Entwicklungen, Phänomene, Strukturen und Institutionen, 
epochemachende Ereignisse und Personen[konstellationen] 
sowie aktuelle Forschungsfragen und -themen der Mittelalterlichen 
Geschichte).
Nähere Informationen zu Inhalten der Vorlesung werden rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul Mittelalterliche Geschichte zielt auf Erwerb und Vertiefung 
folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben ein breit 
angelegtes, fundiertes Orientierungswissen über die 
Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und Ideengeschichte des 
Europäischen Mittelalters. Sie sind in der Lage, relevante 
Entwicklungen, Phänomene, Strukturen und Institutionen, 
epoche-machende Ereignisse und Personen(konstellationen) 
sowie aktuelle Forschungsfragen und -themen der 
Mittelalterlichen Geschichte darzustellen, terminologisch 
korrekt zu benennen und in übergeordnete chronologische wie 
thematische Zusammenhänge einzuordnen.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden erfassen 
in der Vorlesung aus dem mündlichen Expertenvortrag 
relevante Informationen und deren Zusammenhänge. Sie 
dokumentieren selbständig die Vorlesungsinhalte und 
gewichten und strukturieren diese sinnvoll im Hinblick auf ihren 
individuellen Lernprozess. Sie werten begleitend zur Vorlesung 
eigenständig einen vorgegebenen Lektürekanon aus und 
verknüpfen die daraus gewonnenen Informationen sinnvoll mit 
den Lerninhalten der Vorlesung.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.
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7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;3

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur
Klausur (max. 90 Min.)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

• Hartmut Boockmann, Einführung in die Geschichte des 
Mittelalters, München (7. Aufl.) 2001

• Ingrid Heidrich, Einführung in die Geschichte des 
europäischen Mittelalters, Bad Münstereifel 2003

• Harald Müller, Mittelalter. Berlin (2. Aufl.) 2015
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1
Modulbezeichnung
72836

Neuere Geschichte
Modern history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Überblicksvorlesung zur Geschichte der 
Frühen Neuzeit (Erlangen)

-

Vorlesung: Überblicksvorlesung zur Geschichte der 
Frühen Neuzeit (Nürnberg / online)

-

3 Lehrende Prof. Dr. Indravati Félicité-Hiltl

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
apl. Prof. Dr. Axel Gotthard
Prof. Dr. Thomas Weller

5 Inhalt

Überblickswissen zur Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und 
Ideengeschichte der Frühen Neuzeit (relevante Entwicklungen, 
Phänomene, Strukturen und Institutionen, epochemachende Ereignisse 
und Personen[konstellationen] sowie aktuelle Forschungsfragen und -
themen der Geschichte der Frühen Neuzeit)
Nähere Informationen zu Inhalten der Vorlesung werden rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul Neuere Geschichte zielt auf Erwerb und Vertiefung folgender 
Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben ein breit 
angelegtes, fundiertes Orientierungswissen über die Ereignis-, 
Struktur-, Sozial-, Kultur- und Ideengeschichte der Frühen 
Neuzeit. Sie sind in der Lage, relevante Entwicklungen, 
Phänomene, Strukturen und Institutionen, epoche-machende 
Ereignisse und Personen(konstellationen) sowie aktuelle 
Forschungsfragen und -themen der Geschichte der Frühen 
Neuzeit darzustellen, terminologisch korrekt zu benennen 
und in übergeordnete chronologische wie thematische 
Zusammenhänge einzuordnen.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden erfassen 
in der Vorlesung aus dem mündlichen Expertenvortrag 
relevante Informationen und deren Zusammenhänge. Sie 
dokumentieren selbständig die Vorlesungsinhalte und 
gewichten und strukturieren diese sinnvoll im Hinblick auf ihren 
individuellen Lernprozess. Sie werten begleitend zur Vorlesung 
eigenständig einen vorgegebenen Lektürekanon aus und 
verknüpfen die daraus gewonnenen Informationen sinnvoll mit 
den Lerninhalten der Vorlesung.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.
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7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 2;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Axel Gotthard, Das Alte Reich 1495-1806, Darmstadt (5. Aufl.) 2013.

Die Pflicht-Literatur für die Lektüreeinheit wird entsprechend der 
thematischen Ausrichtung der Überblicksvorlesung rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
72846

Neueste Geschichte und Zeitgeschichte
Contemporary history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Überblicksvorlesung Neueste Geschichte 
(Nürnberg)

5 ECTS

Vorlesung: Überblicksvorlesung Neueste Geschichte 
(Erlangen)

5 ECTS

3 Lehrende Prof. Dr. Simone Derix

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Simone Derix

5 Inhalt

Überblickswissen zur Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und 
Ideengeschichte des 19., 20. und 21. Jahrhunderts (prägende 
Entwicklungen, Phänomene, Strukturen und Institutionen, 
epochemachende Ereignisse und Personen[konstellationen] sowie 
aktuelle Forschungsfragen und -themen der Neuesten und der 
Zeitgeschichte)
Nähere Informationen zu Inhalten der Vorlesung werden rechtzeitig im 
Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul Neueste und Zeitgeschichte zielt auf den Erwerb und 
Vertiefung folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben ein breit 
angelegtes, fundiertes Orientierungswissen über die 
Ereignis-, Struktur-, Sozial-, Kultur- und Ideengeschichte 
vom 19. Jahrhundert bis in die Gegenwart. Sie sind in der 
Lage, prägende Entwicklungen, Phänomene, Strukturen 
und Institutionen, epochemachende Ereignisse und 
Personen(konstellationen) sowie aktuelle Forschungsfragen 
und -themen der Neuesten und der Zeitgeschichte 
darzustellen, terminologisch korrekt zu benennen und 
in übergeordnete chronologische wie thematische 
Zusammenhänge einzuordnen.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden erfassen 
in der Vorlesung aus dem mündlichen Expertenvortrag 
relevante Informationen und deren Zusammenhänge. Sie 
dokumentieren selbständig die Vorlesungsinhalte und 
gewichten und strukturieren diese sinnvoll im Hinblick auf ihren 
individuellen Lernprozess. Sie werten begleitend zur Vorlesung 
eigenständig einen vorgegebenen Lektürekanon aus und 
verknüpfen die daraus gewonnenen Informationen sinnvoll mit 
den Lerninhalten der Vorlesung.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.
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7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 2;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

• Dieter Hein, Deutsche Geschichte im 19. Jahrhundert, 
München 2016

• Andreas Wirsching, Deutsche Geschichte im 20. Jahrhundert, 
München (3. Aufl.) 2011.
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1
Modulbezeichnung
72817

Basismodul Alte Geschichte
Basic module: Ancient history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Das Ende Karthagos -

Proseminar: Civis Romanus sum: Römische 
Bürgerrechts- und Integrationspolitik

-

Proseminar: Römische Außen- und Reichspolitik im 
frühen Prinzipat

-

Proseminar: Die Bedeutung der Perserkriege in der 
Erinnerungskultur der Griechen (und der Moderne)

-

3 Lehrende
Dr. Kai Preuß
Dr. Bernhard Kremer

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Dr. Bernhard Kremer
Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer

5 Inhalt

Wissenschaftliche Propädeutik im Fach Geschichte, insbesondere im 
Bereich der Alten Geschichte

• geschichtswissenschaftliche Methodenlehre
• exemplarische thematische Vertiefung am ausgewählten 

Beispiel aus der Alten Geschichte
• Erlernen und angeleitete Anwendung 

geschichtswissenschaftlicher Arbeitsweisen an einem 
begrenzten Beispielthema aus der Alten Geschichte.

Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten des 
Proseminars werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis (UNIVIS 
und Homepage des Lehrstuhls und der Professur für Alte Geschichte) 
bekannt gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Basismodul Alte Geschichte zielt auf Erwerb und Vertiefung 
folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben vertiefte 
Sachkenntnisse in einem ausgewählten exemplarischen 
Themenfeld der Alten Geschichte: Sie kennen die 
einschlägigen Quellenbestände sowie die aktuellen 
Forschungsdiskurse in der Fachliteratur und setzen diese 
kritisch zueinander in Beziehung. In der Lektüreeinheit 
erwerben die Studierenden fundierte propädeutische 
Kenntnisse zu den Grundlagen und Formen des 
wissenschaftlichen Arbeitens im Fach Geschichte, 
insbesondere im Arbeitsfeld der Alten Geschichte 
(epochenspezifische Zitationsweisen, Hilfsmittel, etc.)

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden lernen in 
angeleiteter Auseinandersetzung mit Quellen und Fachliteratur 
die Methoden und Hilfsmittel geschichtswissenschaftlicher 
Forschung im Bereich der Alten Geschichte kennen 
und wenden diese anhand begrenzter Fragestellungen 
unter Anleitung selbst an: Sie recherchieren gezielt 
Fachinformationen unter Benutzung der einschlägigen 
Hilfsmittel, werten Quellen und Literatur im Hinblick 
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auf eine wissenschaftliche Fragestellung aus und 
interpretieren die Befunde, sie präsentieren und diskutieren 
geschichtswissenschaftliche Forschungsergebnisse 
strukturiert und professionell in Wort und Schrift.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden setzen sich in 
Seminardiskussionen konstruktiv mit Positionen und 
Meinungen Anderer auseinander und vertreten ihre eigenen 
Ansichten begründet und situationsgerecht. Sie präsentieren 
fachwissenschaftliche Inhalte in ihren Beiträgen klar und 
zielgruppengerecht und geben ihren Kommilitonen auf deren 
Referate/Präsentationen konstruktiv und kooperativ Feedback.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Nachweis von Grundkenntnissen in Latein (nachzuweisen z.B. durch die 
Schriftliche Übersetzungsleistung nach dem Kurs Latein I für Anfänger)

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2;3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Wird entsprechend der thematischen Ausrichtung des Seminars und der 
zugehörigen Lektüreeinheit im Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
72827

Basismodul Mittelalterliche Geschichte
Basic module: Medieval history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Geistliche Frauen im Mittelalter -

Proseminar: PS "Das Interregnum" (2 SWS) 5 ECTS

Proseminar: PS "Papsttum und kollektives Gedächtnis 
im Frühmittelalter: Der Liber Pontificalis" (2 SWS)

5 ECTS

Proseminar: Gruppen, Identitäten und Politik im 
Frühmittelalter

-

Proseminar: PS Die Geschichte der Armut, c. 400-c. 
1200

-

3 Lehrende
Dr. Hanna Schäfer
Dr. Matthias Maser
Jelle Wassenaar

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Andreas Fischer
Dr. Matthias Maser

5 Inhalt

Wissenschaftliche Propädeutik im Fach Geschichte, insbesondere im 
Bereich der Mittelalterlichen Geschichte

• geschichtswissenschaftliche Methodenlehre
• exemplarische thematische Vertiefung am ausgewählten 

Beispiel aus der Mittelalterlichen Geschichte
• Erlernen und angeleitete Anwendung 

geschichtswissenschaftlicher Arbeitsweisen an einem 
begrenzten Beispielthema aus der Mittelalterlichen 
Geschichte.

Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten des 
Proseminars werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis 
(UNIVIS, Homepage des Lehrstuhls für Mittelalterliche Geschichte 
oder Homepage des Lehrstuhls für Bayerische und Fränkische 
Landesgeschichte) bekannt gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Basismodul Mittelalterliche Geschichte zielt auf den Erwerb und 
Vertiefung folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben vertiefte 
Sachkenntnisse in einem ausgewählten Themenfeld der 
Mittelalterlichen Geschichte: Sie kennen die einschlägigen 
Quellenbestände sowie die aktuellen Forschungsdiskurse 
in der Literatur und setzen diese kritisch zueinander in 
Beziehung. In der Lektüreeinheit erwerben die Studierenden 
fundierte propädeutische Kenntnisse zu den Grundlagen und 
Formen des wissenschaftlichen Arbeitens im Fach Geschichte, 
insbesondere im Arbeitsfeld der Mittelalterlichen Geschichte 
(z.B. epochenspezifische Zitationsweisen, Hilfsmittel, etc.)

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden lernen in 
angeleiteter Auseinandersetzung mit Quellen und Fachliteratur 
die Methoden und Hilfsmittel geschichtswissenschaftlicher 
Forschung im Bereich der Mittelalterlichen Geschichte kennen 
und wenden diese anhand begrenzter Fragestellungen 
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unter Anleitung selbst an: Sie recherchieren gezielt 
Fachinformationen unter Benutzung der einschlägigen 
Hilfsmittel, werten Quellen und Literatur im Hinblick 
auf eine wissenschaftliche Fragestellung aus und 
interpretieren die Befunde, sie präsentieren und diskutieren. 
geschichtswissenschaftliche Forschungsergebnisse 
strukturiert und professionell in Wort und Schrift.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden setzen sich in 
Seminardiskussionen konstruktiv mit Positionen und 
Meinungen Anderer auseinander und vertreten ihre eigenen 
Ansichten begründet und situationsgerecht. Sie präsentieren 
fachwissenschaftliche Inhalte in ihren Beiträgen klar und 
zielgruppengerecht und geben ihren Kommilitonen auf deren 
Referate/Präsentationen konstruktiv und kooperativ Feedback.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Nachweis von Grundkenntnissen in Latein (nachzuweisen z.B. durch die 
Schriftliche Übersetzungsleistung nach dem Kurs Latein I für Anfänger)

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2;3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit
Referat (max. 30 Min.) und schriftl. Hausarbeit (max. 15 Seiten). 
Das Referat behandelt dasselbe Themengebiet wie die schriftliche 
Hausarbeit.

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)
schriftliche Hausarbeit (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Wird entsprechend der thematischen Ausrichtung des Seminars und der 
zugehörigen Lektüreeinheit im Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
72837

Basismodul Neuere Geschichte
Basic module: Modern history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Reformationsgeschichte (0 SWS) -

Proseminar: "Christen und Gewürze". Die Portugiesen 
in Indien ca. 1450–1600

-

Proseminar: Die Habsburger - eine schrecklich 
kaiserliche Familie

-

Vorlesung: Reformation! Kirche, Staat, Politik – und 
Glauben

-

Proseminar: Zentrale Stationen der deutschen 
Reformationsgeschichte

-

Proseminar: Digital History: Global Perspectives with a 
Focus on Eastern Europe and Central Asia

-

3 Lehrende

apl. Prof. Dr. Axel Gotthard
Dr. Tobias Graf
Marco Barchfeld
PD Dr. Nicole Grochowina
Dinara Gagarina

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
apl. Prof. Dr. Axel Gotthard
Prof. Dr. Thomas Weller

5 Inhalt

Wissenschaftliche Propädeutik im Fach Geschichte, insbesondere im 
Bereich der Frühen Neuzeit

• geschichtswissenschaftliche Methodenlehre
• exemplarische thematische Vertiefung am ausgewählten 

Beispiel aus der Frühen Neuzeit
• Erlernen und angeleitete Anwendung 

geschichtswissenschaftlicher Arbeitsweisen an einem 
begrenzten Beispielthema aus der Geschichte der Frühen 
Neuzeit.

Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten des 
Proseminars werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis (UNIVIS, 
Homepage des Lehrstuhls für Geschichte der Frühen Neuzeit 
oder Homepage des Lehrstuhls für Bayerische und Fränkische 
Landesgeschichte) bekannt gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Basismodul Neuere Geschichte zielt auf den Erwerb und Vertiefung 
folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben vertiefte 
Sachkenntnisse in einem ausgewählten Themenfeld der 
Geschichte der Frühen Neuzeit. Sie kennen die einschlägigen 
Quellen sowie die aktuellen Forschungsdiskurse in der 
Literatur und setzen diese kritisch zueinander in Beziehung. 
In der Lektüreeinheit erwerben die Studierenden fundierte 
propädeutische Kenntnisse zu den Grundlagen und Formen 
des wissenschaftlichen Arbeitens im Fach Geschichte, 
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insbesondere im Arbeitsfeld der Frühneuzeitlichen Geschichte 
(z.B. epochenspezifische Zitationsweisen, Hilfsmittel, etc.)

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden lernen in 
angeleiteter Auseinandersetzung mit Quellen und Fachliteratur 
die Methoden und Hilfsmittel geschichtswissenschaftlicher 
Forschung im Bereich der Geschichte der Frühen Neuzeit 
kennen und wenden diese anhand begrenzter Fragestellungen 
unter Anleitung selbst an: Sie recherchieren gezielt 
Fachinformationen unter Benutzung der einschlägigen 
Hilfsmittel, werten Quellen und Literatur im Hinblick 
auf eine wissenschaftliche Fragestellung aus und 
interpretieren die Befunde, sie präsentieren und diskutieren. 
geschichtswissenschaftliche Forschungsergebnisse 
strukturiert und professionell in Wort und Schrift.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden setzen sich in 
Seminardiskussionen konstruktiv mit Positionen und 
Meinungen Anderer auseinander und vertreten ihre eigenen 
Ansichten begründet und situationsgerecht. Sie präsentieren 
fachwissenschaftliche Inhalte in ihren Beiträgen klar und 
zielgruppengerecht und geben ihren Kommilitonen auf deren 
Referate/Präsentationen konstruktiv und kooperativ Feedback.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2;3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
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16 Literaturhinweise
Wird entsprechend der thematischen Ausrichtung des Seminars und der 
zugehörigen Lektüreeinheit im Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
72847

Basismodul Neueste Geschichte und 
Zeitgeschichte
Basic module: Contemporary history

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Seminar: VHB-Kurs „Europa im 19. Jahrhundert“ (2 
SWS)

5 ECTS

Proseminar: Quellenseminar – Die USA zwischen den 
Weltkriegen, 1917 bis 1941

5 ECTS

Proseminar: Epochenübergreifende Lektüreübung 
(EpoLek) Teil: Neueste Geschichte und Zeitgeschichte
(2 SWS)

5 ECTS

Proseminar: Terrorismus oder das Phänomen des 
Schreckens als politische Waffe (2 SWS)

5 ECTS

Proseminar: Krieg und Frieden – 1945 5 ECTS

Proseminar: Demokratiegeschichte(n) -

Proseminar: Digital History: Global Perspectives with a 
Focus on Eastern Europe and Central Asia

-

Proseminar: Zwischen Propaganda und Neuem Sehen. 
Bildforschung und Visual History in Osteuropa

-

3 Lehrende

Prof. Dr. Simone Derix
Dr. Herbert Sirois
Charlotte Zweynert
Dinara Gagarina
Igor Biberman

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Simone Derix
Dr. Herbert Sirois

5 Inhalt

Wissenschaftliche Propädeutik im Fach Geschichte, insbesondere im 
Bereich der Neuesten Geschichte

• geschichtswissenschaftliche Methodenlehre
• exemplarische thematische Vertiefung am ausgewählten 

Beispiel aus der Neuesten und Zeitgeschichte
• Erlernen und angeleitete Anwendung 

geschichtswissenschaftlicher Arbeitsweisen an einem 
begrenzten Beispielthema aus der Neuesten und 
Zeitgeschichte

Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten des 
Proseminars werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis bekannt 
gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Basismodul Neueste und Zeitgeschichte zielt auf Erwerb und 
Vertiefung folgender Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden erwerben vertiefte 
Sachkenntnisse in einem ausgewählten Themenfeld 
der Neuesten und der Zeitgeschichte. Sie kennen die 
einschlägigen Quellen sowie die aktuellen Forschungsdiskurse 
in der Literatur und setzen diese kritisch zueinander in 
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Beziehung. In der Lektüreeinheit erwerben die Studierenden 
fundierte propädeutische Kenntnisse zu den Grundlagen und 
Formen des wissenschaftlichen Arbeitens im Fach Geschichte, 
insbesondere im Arbeitsfeld der Neuesten und Zeitgeschichte 
(z.B. epochenspezifische Zitationsweisen, Hilfsmittel, etc.)

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden lernen in 
angeleiteter Auseinandersetzung mit Quellen und Fachliteratur 
die Methoden und Hilfsmittel geschichtswissenschaftlicher 
Forschung im Bereich der Neuesten und der Zeitgeschichte 
kennen und wenden diese anhand begrenzter Fragestellungen 
unter Anleitung selbst an: Sie recherchieren gezielt 
Fachinformationen unter Benutzung der einschlägigen 
Hilfsmittel, werten Quellen und Literatur im Hinblick 
auf eine wissenschaftliche Fragestellung aus und 
interpretieren die Befunde, sie präsentieren und diskutieren. 
geschichtswissenschaftliche Forschungsergebnisse 
strukturiert und professionell in Wort und Schrift.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren 
geschichtswissenschaftliche Fragestellungen und 
Forschungsergebnisse vor dem Hintergrund ihrer eigenen 
Gegenwart und in ihren gesellschaftlichen, politischen oder 
kulturellen Kontexten. Sie erkennen die Standortgebundenheit 
von historischen wie zeitgenössischen Vergangenheits- und 
Erinnerungsdiskursen und überdenken vor diesem Hintergrund 
kritisch eigene Geschichtsbilder und daraus abgeleitete 
Leitvorstellungen und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden setzen sich in 
Seminardiskussionen konstruktiv mit Positionen und 
Meinungen Anderer auseinander und vertreten ihre eigenen 
Ansichten begründet und situationsgerecht. Sie präsentieren 
fachwissenschaftliche Inhalte in ihren Beiträgen klar und 
zielgruppengerecht und geben ihren Kommilitonen auf deren 
Referate/Präsentationen konstruktiv und kooperativ Feedback.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2;3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h
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14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Wird entsprechend der thematischen Ausrichtung des Seminars und der 
zugehörigen Lektüreeinheit im Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.

Stand: 22. Mai 2025 Seite 61



1
Modulbezeichnung
72802

Methodische Grundlagen
Introduction to methodology

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Übung: "Die Dinge zum Sprechen bringen" (2 SWS) -

Übungsseminar: Staat und Religion in der römischen 
Antike

-

Übungsseminar: PÜ I: Heiden und Christen in 
Nordafrika

-

Übung: Praxisübung I: Medienrevolution in der Frühen 
Neuzeit. Eine Einführung
in Quellen und Methoden der 
Kommunikationsgeschichte

-

3 Lehrende

Dr. Matthias Maser
Dr. Bernhard Kremer
Dr. Kai Preuß
Dr. Tobias Graf

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Simone Derix
Dr. Bernhard Kremer
Dr. Matthias Maser
Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer

5 Inhalt

Ausbildungsinhalte des Moduls Methodische Grundlagen sind:
• Historische Hilfswissenschaften als Methoden zur 

Erschließung, Analyse und Interpretation historischer 
Überlieferungsträger in ihren jeweiligen kulturgeschichtlichen 
Kontexten

• Historische Quellenkunde
Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten der jeweiligen 
Praxisübungen I werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis bekannt 
gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul Methodische Grundlagen zielt auf die Vermittlung folgender 
Kompetenzen:

• Fachkompetenz: Die Studierenden kennen die Historischen 
Hilfswissenschaften sowie deren jeweils spezifische 
Arbeitsweisen und Hilfsmittel zur Erschließung, 
Auswertung und Interpretation bestimmter historischer 
Überlieferungsträger. Sie kennen die Beschreibungs- 
und Analyse-Kategorien ausgewählter Historischer 
Hilfswissenschaften (z.B. Numismatik, Epigraphik, Sphragistik, 
Diplomatik, Paläographie etc.) und sind in der Lage, 
hilfswissenschaftliche Befunde terminologisch korrekt zu 
benennen.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden 
verstehen die Bedeutung und Funktion der Historischen 
Hilfswissenschaften für die geschichtswissenschaftliche 
Forschung und sind in der Lage, die jeweils einschlägigen 
Methodeninventare zur Bearbeitung bestimmter 
hilfswissenschaftlicher Fragestellungen und Materialien 
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korrekt zuzuordnen. Sie vollziehen hilfswissenschaftliche 
Forschungen und deren Ergebnisse methodenkritisch nach.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren die 
Abhängigkeit wissenschaftlicher Paradigmata von 
jeweils zeitgenössischen Ideologien und gesellschaftlich-
politischen Diskursen. Sie hinterfragen kritisch die 
z.T. unausgesprochenen Vorannahmen ihrer eigenen 
Geschichtsbilder und der daraus abgeleiteten sozialen 
Handlungsmuster und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden erarbeiten Ergebnisse 
kooperativ in der Diskussion mit der Seminargruppe.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1;2;3;4

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Ahasver von Brandt, Werkzeug des Historikers. eine Einführung in die 
historischen Hilfswissenschaften, Stuttgart (18. Aufl.) 2012

Hiram Kümper, Materialwissenschaft Mediävistik. Eine Einführung in die 
Historischen Hilfswissenschaften, Paderborn 2014.

Étienne Doublier, Daniela Schulz & Dominik Trum (Hg.), Die 
historischen Hilfswissenschaften heute. Tradition - Methodische Vielfalt - 
Neurorientierung, Wien/Köln 2021.
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1
Modulbezeichnung
72803

Theoretische Grundlagen
Theoretical foundations

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Übung: Praxisübung II: Quellen zur europäischen 
Geschichte 1789-1840

5 ECTS

Übung: Praxisübung II: Quellen zur Geschichte des 
Dreißigjährigen Krieges (asynchron / StudOn Kurs)

-

Praxisseminar: Grundlagentexte der 
Geschichtswissenschaft (2 SWS)

5 ECTS

Übungsseminar: PÜ II: Evolution und Geschichte: 
Vorurteile und Annäherungen

-

3 Lehrende
apl. Prof. Dr. Axel Gotthard
Charlotte Zweynert
Dr. Kai Preuß

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r
Prof. Dr. Simone Derix
Prof. Dr. Hans-Ulrich Wiemer

5 Inhalt

Ausbildungsinhalte des Moduls Methodische Grundlagen sind:
• theoretische Grundlagen und Konzepte der 

Geschichtswissenschaft
• Fachgeschichte der Geschichtswissenschaft und deren 

prägender Entwicklungen seit dem 19. Jahrhundert
• Unterschiedliche geschichtswissenschaftliche Ansätze und 

Zugriffsweisen (z.B. Sozial-, Kultur-, Rechtsgeschichte etc.) 
und deren jeweilige Perspektiven auf historische Phänomene

Nähere Informationen zu konkreten Themen und Inhalten der einzelnen 
Praxisübungen II werden rechtzeitig im Vorlesungsverzeichnis bekannt 
gegeben.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Das Modul zielt auf die Vermittlung folgender Kompetenzen:
• Fachkompetenz: Die Studierenden kennen die 

Fachgeschichte der wissenschaftlichen Theoriebildung in 
der Geschichtswissenschaft seit dem 19. Jahrhundert und 
können wichtige geschichtstheoretische Paradigmata (z.B. 
Historismus, Neue Kulturgeschichte etc.) in ihren inhaltlichen 
Grundzügen sowie in ihrer chronologischen Abfolge darstellen. 
Die Studierenden verstehen die jeweiligen Charakteristika 
unterschiedlicher geschichtswissenschaftlicher Zugriffsweisen 
(z.B. Sozial-, Kultur-, Rechtsgeschichte etc.) und ordnen 
Forschungsbeiträge entsprechend perspektivisch ein.

• Lern- und Methodenkompetenz: Die Studierenden kennen die 
epistemologischen Vorannahmen und theoretischen Konzepte 
moderner Geschichtswissenschaft und unterscheiden, 
bestimmen und vergleichen verschiedene Zugriffsweisen auf 
historische Phänomene hinsichtlich Erkenntnisinteresse und 
Methodik.

• Selbstkompetenz: Die Studierenden reflektieren die 
Abhängigkeit wissenschaftlicher Paradigmata von 
jeweils zeitgenössischen Ideologien und gesellschaftlich-

Stand: 22. Mai 2025 Seite 64



politischen Diskursen. Sie hinterfragen kritisch die 
z.T. unausgesprochenen Vorannahmen ihrer eigenen 
Geschichtsbilder und der daraus abgeleiteten sozialen 
Handlungsmuster und Wertbindungen.

• Sozialkompetenz: Die Studierenden erarbeiten Ergebnisse 
kooperativ in der Diskussion mit der Seminargruppe.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 3;5

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Geschichte Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich
schriftlich oder mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)
schriftlich oder mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Stefan Jordan, Theorien und Methoden der Geschichtswissenschaft, 
Paderborn (2. Aufl.) 2013.
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1
Modulbezeichnung
75231

Historische und systematische Grundlagen der 
Pädagogik
Historical and systematic foundations of education

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Vorlesung: Traditionen und Transformationen 
von Erziehung und Bildung – kulturgeschichtliche 
Reflexionen (SoSe 2025)

-

3 Lehrende apl. Prof. Dr. Leopold Klepacki

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r

5 Inhalt

Das Modul
• vermittelt einen systematischen Überblick über die Theorie-, 

Sozial- und Institutionengeschichte der Pädagogik von der 
Antike bis zur Gegenwart sowie über Grundfragen, Ansätze 
und Strömungen der Pädagogischen Anthropologie

• eröffnet fundierte Einsichten in die wissenschaftliche und 
praktische Relevanz historischer und anthropologischer 
Themen und Inhalte für pädagogisches Denken und Handeln

• thematisiert vor diesem Hintergrund methodische bzw. 
methodologische Problem und Herausforderungen der 
wissenschaftlichen Auseinandersetzung mit Fragen der 
Pädagogischer Anthropologie bzw. mit Fragen historisch-
pädagogischer Forschung

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• erwerben ein differenziertes Wissen zur Geschichte der 

Pädagogik bzw. zur Pädagogischen Anthropologie
• verstehen die Geschichte der Pädagogik in ihren historischen 

Kontexten und Verweisungszusammenhängen sowie 
hinsichtlich ihrer Bedeutung für die Gegenwart

• kennen Quellen und Methoden historisch-pädagogischer 
Forschung und können diese bewerten

• sind in der Lage, die Ansätze und Deutungsmuster der 
Pädagogischen Anthropologie zu verstehen und kritisch 
einzuschätzen

• erwerben eine anthropologische Reflexionsfähigkeit 
hinsichtlich pädagogischer Grundfragen und Grundprobleme

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Pädagogik Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich oder mündlich
Klausur
Die Prüfung kann jedes Semester abgelegt werden.
Die Inhalte der Klausur beziehen sich auf beide Vorlesungen. 
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11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich oder mündlich (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 240 h

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise keine

Stand: 22. Mai 2025 Seite 67



1
Modulbezeichnung
75612

Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte 
I
Basic module: Political theory and history of ideas I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Einführung in die Politische Theorie und 
Ideengeschichte – Teil 2 (2 SWS, SoSe 2025)

2,5 ECTS

keine

3 Lehrende Prof. Dr. Eva Marlene Hausteiner

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Eva Marlene Hausteiner

5 Inhalt

Das Modul vermittelt Grundwissen über systematische Fragestellungen, 
zentrale Begriffe, problemorientierte Lösungsansätze und 
geistesgeschichtliche Kontexte in der politischen Philosophie, der 
Geschichte der politischen Ideen seit der Antike und in politischen 
Theorien. Die Studierenden werden angeleitet, sich fundierte 
Kenntnisse über politiktheoretische Positionen aus verschiedenen 
historischen Epochen und über systematische Fragestellungen und 
zentrale Ansätze hauptsächlich aus Quellen zu erarbeiten. Das Modul 
vermittelt ein kritisches Verständnis der kognitiven Voraussetzungen von 
Politik und der gemeinsamen theoretischen Grundlagen der Politischen 
Wissenschaften auch in Verbindung zu weiteren relevanten geistes- , 
gesellschafts- und kulturwissenschaftlichen Fächern. Behandelt 
werden unterschiedliche Typen und Materien des politischen Denkens 
in divergenten historischen, ideologischen, religiösen, kulturellen, 
ökonomischen, sozialen, wissenschaftlichen und zivilisatorischen 
Kontexten.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• eignen sich Kenntnisse über Hauptpositionen in der 

Geschichte der politischen Ideen unter besonderer 
Berücksichtigung der politischen Philosophie an, 

• schulen ihre Fähigkeiten hinsichtlich der politiktheoretischen 
Textanalyse bezüglich unterschiedlicher Materien und der 
Hermeneutik,

• entwickeln ein kritisches Vermögen im Umgang mit den 
kognitiven Grundlagen der Politik und 

• entwickeln ein Problembewußtsein hinsichtlich der Struktur 
und der Konsequenzen von spezifischen Typen politischen 
Denkens.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B. A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen), Ergänzungsstudien in ausgewählten 
Disziplinen und Fächern.

10 Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (180 Minuten)
Klausur (90 Minuten)
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Klausur (90 Minuten)
Wahlweise Klausur (180 Min.) oder zwei Teilklausuren (je 90 Min.). Im 
Fall von zwei Teilklausuren müssen beide Teilklausuren bestanden sein.

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)
Klausur (50%)
Klausur (50%)
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der beiden 
Noten der Teilklausuren oder entspricht der Note der Klausur über 180 
Minuten.

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60h
Eigenstudium: 90h

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75614

Basismodul Politische Theorie und Ideengeschichte 
II
Basic module: Political theory and history of ideas II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Alles, was recht/s/ ist? Rechtes und 
extrem rechtes Denken als Forschungsgegenstand der 
Politischen Theorie und Ideengeschichte

-

Proseminar: Liberty oder Empire? John Stuart Mills 
politisches Denken

-

Proseminar: Politisches Denken zwischen 
Umsturzvorstellung und Befreiungsschlag: Theorien der 
Revolution

-

Proseminar: Wehrhafte Demokratie -

Ja

3 Lehrende
Laila Riedmiller
Prof. Dr. Eva Marlene Hausteiner
Dr. Rieke Trimcev

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Eva Marlene Hausteiner

5 Inhalt

Das Modul vermittelt Grundkenntnisse über systematische 
Fragestellungen, zentrale Begriffe, problemorientierte Lösungsansätze 
und geistesgeschichtliche Kontexte in der politischen Philosophie, 
der Geschichte der politischen Ideen seit der Antike und in 
politischen Theorien. Die Studierenden erarbeiten sich fundierte 
Grundkenntnisse über politiktheoretische Positionen aus verschiedenen 
historischen Epochen und über systematische Fragestellungen und 
zentrale Ansätze aus Quellen. Sie analysieren die theoretischen 
Voraussetzungen, Strukturen und Konsequenzen politischer und 
politikwissenschaftlicher Begriffe und Ideen, Handlungsweisen 
und Ordnungsvorstellungen, Phänomene und Problemlagen. Sie 
entwickeln in der Seminardiskussion ein kritisches Verständnis 
der kognitiven Voraussetzungen von Politik und der gemeinsamen 
theoretischen Grundlagen der Politischen Wissenschaften auch 
in Verbindung zu weiteren relevanten geistes-, gesellschafts- und 
kulturwissenschaftlichen Fächern. Behandelt werden unterschiedliche 
Materien und Typen des politischen Denkens in divergenten 
historischen, ideologischen, religiösen, kulturellen, ökonomischen, 
sozialen, wissenschaftlichen und zivilisatorischen Kontexten. Durch 
Referate, regelmäßige mündliche oder schriftliche Kurzbeiträge aller 
Teilnehmer und/oder Gruppenarbeiten wird der für das jeweilige 
Proseminar Stoff gemeinsam erarbeitet.

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• eignen sich durch ihre Teilnahme an den Seminarsitzungen 

und durch ergänzendes Quellenstudium Kenntnisse über 
Hauptpositionen in der Geschichte der politischen Ideen unter 
besonderer Berücksichtigung der politischen Philosophie an, 
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• praktizieren und festigen ihre Fähigkeiten hinsichtlich der 
Recherche, der politiktheoretischen Dokumenten- und 
Textanalyse unterschiedlicher Materien und der Hermeneutik,

• können die erworbenen Grundkenntnisse und –fähigkeiten vor 
einer Gruppe präsentieren, 

• sollen ihre Kenntnisse und Urteile im Seminar fundiert 
diskursiv begründen und vermitteln,

• entwickeln ein politiktheoretisches Problembewußtsein 
und Fähigkeiten im kritischen Umgang mit den kognitiven 
Grundlagen der Politik.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

  Es wird empfohlen, am Proseminar erst teilzunehmen, nachdem das 
Einführungsmodul erfolgreich absolviert wurde.

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B. A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen), Ergänzungsstudien in ausgewählten 
Disziplinen und Fächern.

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit
Referat (30 Minuten) und Hausarbeit (10-12 Seiten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)
Referat 30%, Hausarbeit 70%

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30h
Eigenstudium: 120h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75623

Basismodul Politische Systeme I
Basic module Political systems I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Politische Systeme II: Einführung in die 
Vergleichende Politikwissenschaft (2 SWS, SoSe 2025)

2,5 ECTS

keine

3 Lehrende Dr. Simon Primus

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Sandra Eckert

5 Inhalt

Das Modul dient der Vermittlung grundständigen Wissens über (1) 
das politische System der Bundesrepublik Deutschland (Institutionen, 
Normengefüge und politische Prozesse), (2) die vergleichende Analyse 
politischer Systeme (Grundbegriffe der vergleichenden Regierungslehre, 
typologisierender Strukturvergleich politischer Systeme).

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• können die Bedeutung der Verfassungsorgane und politischen 

Kräfte innerhalb der einzelnen politischen Systeme selbst 
sowie der verschiedenen Verfassungsordnungen für den 
politischen Konfliktaustrag, insbesondere auch im Hinblick 
auf die demokratischen Mitwirkungsmöglichkeiten der 
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger und damit für die 
Stabilität von Demokratien, beurteilen;

• erwerben die Voraussetzungen für ein vertieftes Fachstudium.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen)

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (180 Minuten)
Klausur (90 Minuten)
Klausur (90 Minuten)
Wahlweise Klausur (180 Min.) oder zwei Teilklausuren (je 90 Min.). Im 
Fall von zwei Teilklausuren müssen beide Teilklausuren bestanden sein.

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)
Klausur (50%)
Klausur (50%)
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der beiden 
Noten der Teilklausen oder entspricht der Note der Klausur über 180 
Minuten.

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60h
Eigenstudium: 90h

14 Dauer des Moduls 2 Semester
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15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis zum jeweiligen Semester 
bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75624

Basismodul Politische Systeme II
Basic module Political systems II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Einführung in die Extremismusforschung -

Proseminar: Können Städte das Klima retten? 
Möglichkeiten und Grenzen der kommunalen 
Klimapolitik in Deutschland

-

Proseminar: Social Policy in Authoritarian Regimes -

Proseminar: Critical approaches to justice, equality, and 
diversity

-

Proseminar: Politik & Innovation -

Proseminar: Diskurs, Macht, Männlichkeit -

Proseminar: Extremismus in Deutschland -

Ja

3 Lehrende

PD Dr. Thorsten Winkelmann
Selim Kücükkaya
Angelo Panaro
Taina Garcia Maia
Dr. Eline Waerp
Dr. phil. Alexander Kruska
Prof. Dr. Diane Robers
Dr. Tim Griebel

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Sandra Eckert

5 Inhalt

Das Modul dient der exemplarischen Vertiefung der im Modul 
Politische Systeme I erworbenen Kenntnisse in Form des Studiums 
einzelner politischer Systeme, exemplarischer Länderstudien oder 
Politikfeldanalysen.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden 
• sind in der Lage, relevante Fragen der Bedeutung von 

Verfassungsorganen, politischen Kräften und politischen 
Systemen zu identifizieren und zu diskutieren; 

• erarbeiten die für das jeweilige Proseminar grundlegende 
Argumentationsführung gemeinsam durch Referate, 
regelmäßige mündliche Kurzbeiträge aller Teilnehmer und/
oder Gruppenarbeiten; 

• können die erworbenen Grundkenntnisse und -fähigkeiten vor 
einer Gruppe präsentieren;

• reflektieren und hinterfragen die Beiträge ihrer Kommilitonen, 
geben ein inhaltliches feedback und trainieren dabei das 
eigene Argumentationsvermögen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Es wird dringend empfohlen, am Proseminar erst teilzunehmen, 
nachdem das Einführungsmodul erfolgreich absolviert wurde.

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!
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9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen)

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit
Referat (30 Minuten) und Hausarbeit (10-12 Seiten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)
Referat 30%, Hausarbeit 70%

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30h
Eigenstudium: 120h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75632

Basismodul Internationale Beziehungen I
Basic module: International relations I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Grundlagen der internationalen Politik II:
Staatliche Akteure und internationale Organisationen (2 
SWS, SoSe 2025)

2,5 ECTS

keine

3 Lehrende Prof. Dr. Siegfried Schieder

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Stefan Fröhlich

5 Inhalt

Das Modul dient der Vermittlung grundständigen Wissens über 
Grundfragen, praktische Relevanz und Begrifflichkeit der Internationalen 
Beziehungen; dabei werden vor allem folgende für die Teildisziplin 
relevante Aspekte berücksichtigt:

• wissenschaftstheoretische Ansätze und Denkschulen im 
internationalen System;

• staatliche Akteure und ihre Außenpolitiken im internationalen 
System (u.a. USA, Russland, Großbritannien, Frankreich und 
die Bundesrepublik; besondere Beachtung findet in diesem 
Kontext auch die EU als quasi-staatliche Einheit);

• internationale Organisationen und NGOs in den Bereichen 
Sicherheit, Wirtschaft und Finanzen; auch hier findet das 
Mehrebenensystem der EU als supranationale Organisation 
besondere Berücksichtigung.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
•  lernen, die Strukturen und Grunddeterminanten des 

internationalen Systems zu erfassen;
• lernen, diese auf die relevanten Theorien anzuwenden.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen)

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (90 Minuten)
Klausur (90 Minuten)
Klausur (180 Minuten)
Wahlweise Klausur (180 Minuten) oder zwei Teilklausuren (je 90 
Minuten). Im Fall von zwei Teilklausuren müssen beide Teilklausuren 
bestanden sein.

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (50%)
Klausur (50%)
Klausur (100%)
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der beiden 
Noten der Teilklausuren oder entspricht der Note der Klausur über 180 
Minuten.
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12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60h
Eigenstudium: 90h

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75634

Basismodul Internationale Beziehungen II
Basic module: International relations II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Macht in den internationalen Beziehungen -

Proseminar: Polarization and Progress: The State of 
American Democracy

-

Proseminar: Einstellungen zu Migration und 
zu Menschen mit Einwanderungsgeschichte in 
Westeuropa

-

Proseminar: Regierungssysteme in Ostasien im 
Vergleich

-

Proseminar: World Order -

Ja

3 Lehrende

Prof. Dr. Siegfried Schieder
Dr. Kristina Maul
Dr. Stephanie Müssig
Prof. Dr. Marco Bünte
Dr. Bruna Bosi Moreira

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Stefan Fröhlich

5 Inhalt

Das Modul dient der Vertiefung der im Modul Internationale 
Beziehungen I erworbenen Kenntnisse in Form des Studiums relevanter 
Politikfelder, der ihnen zugrundeliegenden Entscheidungsprozesse, 
sowie exemplarischer Fallstudien. Durch Referate, regelmäßige 
mündliche Kurzbeiträge aller Teilnehmer und/oder Gruppenarbeiten wird 
die für das jeweilige Proseminar grundlegende Argumentationsführung 
gemeinsam erarbeitet.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden 
• können die Wechselwirkungen zwischen einem 

politischen System und seinem internationalen Umfeld 
unter Einbeziehung einer kritischen Reflexion der 
zugrundeliegenden Annahmen der relevanten Theorien 
erklären; 

• lernen, einigermaßen verlässliche Prognosen über künftige 
Entwicklungen zu formulieren, wie sie für die praktische Politik 
benötigt werden;

• können die erworbenen Grundkenntnisse und -fähigkeiten vor 
einer Gruppe präsentieren;

• lernen, die Präsentationen ihrer Kommilitonen kritisch 
einzuordnen, die Ergebnisse zu diskutieren und das eigene 
Argumentationsvermögen zu stärken; 

• erwerben die Voraussetzungen für ein vertieftes Fachstudium.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Es wird dringend empfohlen, am Proseminar erst teilzunehmen, 
nachdem das Einführungsmodul erfolgreich absolviert wurde.

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!
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9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft, Lehramtsstudiengang Politik und Gesellschaft 
(Gymnasien und Realschulen)

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit
Referat (30 Minuten) und Hausarbeit (10-12 Seiten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)
Referat 30%, Hausarbeit 70%

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30h
Eigenstudium: 120h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75642

Basismodul Außereuropäische Regionen I
Basic module: Non-European politics I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Einführung in die politikwissenschaftliche 
Nahostforschung

Political Science of the Middle East: An Introduction (2 
SWS, SoSe 2025)

2,5 ECTS

keine

3 Lehrende Prof. Dr. Thomas Demmelhuber

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Demmelhuber

5 Inhalt

Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über zwei 
außereuropäische Regionen (Naher Osten und Südostasien). 
Politikwissenschaftliche Ansätze, die zur Untersuchung dieser Regionen 
(„Area Studies“) angewendet werden sollen, sind u.a.:

• historische Längsschnittanalysen hinsichtlich der Ausformung 
von regionalen Ordnungen, politischer Kulturen und 
Herrschaftsformen;

• grundständige Konzepte von Staatlichkeit, Legitimität und 
Herrschaft bis hin zu Transformationstheorien; 

• regionale Kooperation und Konflikte sowie Einbettung in 
die internationale Politik (u.a. Regionalisierung, regionale 
Hegemonen)

• Ideologien und politisches Denken (z.B. Nationalismus, 
Sozialismus, Islamismus, Dschihadismus).

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden entwickeln ein grundständiges Verständnis 
von politikwissenschaftlichen Fragestellungen und 
Untersuchungsgegenständen in der Analyse von außereuropäischen 
Regionen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (90 Minuten)
Klausur (180 Minuten)
Klausur (90 Minuten)
Wahlweise Klausur (180 Min.) oder zwei Teilklausuren (je 90 Min.). Im 
Fall von zwei Teilklausuren müssen beide Teilklausuren bestanden sein.

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (50%)
Klausur (100%)
Klausur (50%)
Die Modulnote ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der beiden 
Noten der Teilklausuren oder entspricht der Note der Klausur über 180 
Minuten.
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12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60h
Eigenstudium: 90h

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise
Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis zum jeweiligen Semester 
bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75644

Basismodul Außereuropäische Regionen II
Basic module: Non-European politics II

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar: Kinderrechte im Nahen Osten -

Proseminar: Colonial, Anti-Colonial and Postcolonial 
Theories

-

Proseminar: Regionalismus in Ost- und Südostasien -

Ja

3 Lehrende
Philipp Winkler
Prof. Dr. Marco Bünte

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Demmelhuber

5 Inhalt

Das Modul vermittelt grundlegende Kenntnisse über zwei 
außereuropäische Regionen (z.B. den Nahen Osten, Südostasien, 
Nord- oder Lateinamerika). Politikwissenschaftliche Ansätze, die zur 
Untersuchung dieser Regionen angewendet werden sollen, sind:

• Transformation politischer Systeme (Kolonisierung 
und Dekolonisierung, Modernisierungstheorien, 
Revolutionstheorien, Demokratisierung und andere Formen 
des Regimewechsels); 

• historische Analyse langfristiger Auswirkungen geschichtlicher 
Entwicklungen auf die Ausformung politischer Kulturen;

• regionale Kooperation und Konflikte; regionale Formen der 
Globalisierung; 

• Ideologieanalyse und politisches Denken (z.B. des 
Nationalismus, Liberalismus, „Fundamentalismus“, 
Sozialismus).

Durch Referate, regelmäßige mündliche Kurzbeiträge aller Teilnehmer 
und/oder Gruppenarbeiten wird die für das jeweilige Proseminar 
grundlegende Argumentationsführung gemeinsam erarbeitet.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden üben die Anwendung oben genannter Ansätze 
exemplarisch ein und sind dadurch in der Lage, grundsätzliche 
Fragestellungen der oben genannten Aspekte zu erkennen und 
zu analysieren; - können die erworbenen Grundkenntnisse und –
fähigkeiten vor einer Gruppe präsentieren.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Es wird dringend empfohlen, am Proseminar erst teilzunehmen, 
nachdem das Einführungsmodul erfolgreich absolviert wurde.

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Politikwissenschaft Bachelor of Science Psychologie 20202
B.A. Politikwissenschaft

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Referat und Hausarbeit
Referat (30 Minuten) und Hausarbeit (10-12 Seiten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Referat und Hausarbeit (100%)
Referat 30%, Hausarbeit 70%

12 Turnus des Angebots in jedem Semester
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13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30h
Eigenstudium: 120h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
Englisch

16 Literaturhinweise Wird im kommentierten Vorlesungsverzeichnis bekannt gegeben.
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1
Modulbezeichnung
75290

Einführung in die Philosophie
Introduction to philosophy

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Gerhard Ernst

5 Inhalt

• Vermittlung von Arbeitstechniken wie Bibliographieren, 
Exzerpieren, Texte verfassen

• Einweisung in die Benutzung der örtlichen Bibliotheken
• Vermittlung eines ersten Überblicks in die verschiedenen 

Teilbereiche der Philosophie
• Einführung in den Umgang und das Analysieren 

philosophischer Texte

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• erwerben die Fähigkeit, die Arbeitsmittel und -techniken 

selbständig zu gebrauchen, die für ihr Philosophiestudium 
unerlässlich sind

• erwerben grundlegende Kenntnisse der philosophischen 
Begrifflichkeit

• lernen Texte auf ihre argumentative Struktur hin zu 
durchschauen und zu analysieren

• gewinnen einen ersten Überblick über die verschiedenen 
Teilbereich der Philosophie

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Philosophie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

mündlich
Mündliche Prüfung ca. 15 Min.

11
Berechnung der 
Modulnote

mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise Literaturhinweise erhalten Sie in der Lehrveranstaltung
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1
Modulbezeichnung
75310

Grundkurs Praktische Philosophie
Basic course: Practical philosophy

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Erasmus Mayr

5 Inhalt

• Vermittlung fundierter Grundlagen der Ethik
• Systematische Diskussion von Termini wie Moral und Ethik, 

Autonomie, Glück, freier Wille, Gerechtigkeit
• Vermittlung der Kenntnis verschiedener in der Geschichte der 

Philosophie vertretener Ansä

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• erlangen fundierte Kenntnisse über die Grundlagen und 

Grundprobleme der Ethik
• erwerben Grundkenntnisse über die philosophiegeschichtliche 

Entwicklung der Ethik 
• werden in den systematischen Umgang und die Analyse mit 

zentralen historischen und zeitgenössischen Texten der Ethik 
eingeführt

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Philosophie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich/mündlich
Kurze mündliche Präsentation und Essay (ca. 5 Min. und 5 Seiten) 
sowie Übungsaufgaben (4-6 Übungsblätter mit Multiple-Choice Fragen).

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich/mündlich (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 90 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise Literaturhinweise werden in der Lehrveranstaltung gegeben
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1
Modulbezeichnung
75330

Basismodul Philosophie
Basic module: Philosophy

10 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Proseminar / Mittelseminar: Platon: Menon (2 SWS) -

Proseminar / Mittelseminar: Die Philosophie Nelson 
Goodmans (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Einführung in die 
Wissenschaftsphilosophie (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Einführung in die 
Angewandte Ethik (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Kant, Grundlegung zur 
Metaphysik der Sitten (3 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Mill, Utilitarianism (2 SWS) -

Proseminar / Mittelseminar: Die Philosophie des 
Pragmatismus - J. Dewey, W. James u.a. (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Ethics and Ethical Theory in 
an Indian Context (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Logik für Fortgeschrittene
(2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Gleichheit und 
Gleichverteilung (2 SWS)

-

Proseminar / Mittelseminar: Übung zu "Gleichheit und 
Gleichverteilung" (2 SWS)

-

Seminar: Was ist eine wissenschaftliche Tatsache? 
Über Fakten

-

Seminar: 'Erkenntnis durch Widerspruch' - Über 
Dissens und Konsens in den Wissenschaften (2 SWS)

5 ECTS

Seminar: 'Wissen in Gemeinschaft' - Eine Einführung in 
die Soziale Erkenntnistheorie

5 ECTS

Seminar: Was ist keine wissenschaftliche Tatsache? 
Über Wissenschaftsleugnung

-

3 Lehrende

Prof. Dr. Gerhard Ernst
Dr. Hannes Worthmann
Dr. Michael Jungert
Dr. Norbert Walz
Prof. Dr. Nico Scarano
Dr. Stefan Brandt
Dr. Thomas Grethlein
Prof. Ratugamage Asha Nimali Fernando
apl. Prof. Dr. Peter Bernhard
Konstantin Weber
Dr. Sebastian Schuol
Dr. Jon Leefmann

---------------------------
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4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Gerhard Ernst

5 Inhalt

• Erwerb fundierten Grundlagenwissens eines Teilbereiches der 
theoretischen oder praktischen Philosophie

• Weiterführende systematische Auseinandersetzung mit den für 
das Teilgebiet zentralen Begriffen

• Genaue Diskussion verschiedener in der G

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• machen sich durch die Diskussion der Grundlagen und 

Grundfragen des jeweiligen Teilbereichs eingehend mit diesem 
vertraut

• erwerben grundlegende Kenntnisse über die Entwicklung des 
betreffenden Teilgebiets in der Geschichte der Philosophie

• erwerben die Fähigkeit komplexe philosophische Inhalte im 
Seminar zu präsentieren

• lernen Hausarbeiten zu schreiben
• erwerben im Rahmen des Textseminars die Fähigkeit 

zentrale Werke der Philosophiegeschichte systematisch zu 
interpretieren.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Vorherige Absolvierung der Propädeutiken und eines der Grundkurse 
wird empfohlen

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Philosophie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Präsentation/Hausarbeit
Präsentation (ca. 20 min) mit Hausarbeit (ca. 12 Seiten) oder 
Präsentation mit 3 Essays (je ca. 4 Seiten). Die konkrete 
Prüfungsform wird abhängig vom didaktischen Konzept der konkreten 
Lehrveranstaltung von der bzw. dem Lehrenden festgelegt und ist 
abhan̈gig von der Wahl der konkreten Lehrveranstaltung durch die 
Studierende bzw. den Studierenden.

11
Berechnung der 
Modulnote

Präsentation/Hausarbeit (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 240 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Englisch

16 Literaturhinweise Literaturhinweise werden in den Lehrveranstaltungen gegeben
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1
Modulbezeichnung
75503

Nebenfach Soziologie III
Minor subject sociology III

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Seminar: Basisseminar: Kultur und Kommunikation (2 
SWS)

-

3 Lehrende
Dr. Dennis Eckhardt
Joanna Kiefer

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Ingrid Artus
Prof. Dr. Renate Liebold
Prof. Dr. Silke Steets
Prof. Dr. Rainer Trinczek

5 Inhalt

• Einführung in Themenbereiche aus dem Bereich der 
Gesellschaftsanalyse, insbesondere soziale Ungleichheit und 
sozialer Wandel;

• international sowie historisch vergleichende 
Themenstellungen;

• Nationalität, Ethnizität und Migration, Globalisierung und 
Mobilität;

• Familie und Geschlechterverhältnisse;
• Stadtsoziologie; Klassen-/Schicht-/Milieuanalysen; soziale 

Devianz/Kriminalität;
• Diskussion einschlägiger Erklärungsansätze sowie Vermittlung 

von empirischen Grundkenntnissen in bezug auf historische 
Hintergründe, aktuelle Entwicklungstendenzen, internationale 
Zusammenhänge

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• verfügen über ein fundiertes empirisches und theoretisches 

Wissen im gewählten Qualifikationsfeld
• vergleichen gesellschaftliche Phänomene und 

Problemstellungen im jeweiligen Qualifikationsfeld
• diskutieren ausgewählte Fragestellungen auf der Grundlage 

empirischer und theoretischer Literatur
• kommunizieren in wissenschaftlicher Terminologie und 

verwenden angemessene Medien der Präsentation
• formulieren eigene wissenschaftlicher Texte
• Kursindividuelle Lernziele und Kompetenzen finden sich in der 

semesteraktuellen Kursbeschreibung

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Soziologie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich/mündlich
schriftlich/mündlich
schriftlich/mündlich
schriftlich/mündlich
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11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich/mündlich (100%)
schriftlich/mündlich (100%)
schriftlich/mündlich (100%)
schriftlich/mündlich (100%)

12 Turnus des Angebots in jedem Semester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 240 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
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1
Modulbezeichnung
62820

Ökologie und Diversität B
Ecology and diversity B

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung mit Übung: Ökologie und Diversität B: 
Zoologische Freilandübungen (2 SWS)

2 ECTS

Vorlesung mit Übung: BestÜbPfl (3 SWS) 3 ECTS

Die Übungen sind anwesenheitspflichtig.

3 Lehrende

Dr. Jürgen Schmidl
Dr. Regula Muheim-Lenz
Dr. Ulrike Daigl
PD Dr. Ruth Stadler
Prof. Dr. Markus Albert

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r PD Dr. Ruth Stadler

5 Inhalt

Zoologische Bestimmungsübungen:
• Erkundung typischer Biotoptypen in der Umgebung Erlangens 

(Kiefernwald, Weiher incl. Plankton- und Saprobienthematik, 
Wiese, Fließwasser etc.) und ihrer Tiergemeinschaften und 
Ökologie

• Einführung in Präparation von Wirbellosen und Anlegen einer 
wissenschaftlichen zoologischen Sammlung

Botanische Bestimmungsübungen:
Erkundung von Beispielarten in der Umgebung Erlangens an folgenden 
Standorten:

• Rathsberg: Laubmischwald: Caryophyllaceae: Stellaria, 
Ranunculaceae: Anemone, Violaceae: Viola, Liliaceae: 
Polygonatum

• Regnitztal: Auwald: Brassicaceae: Alliari, Lamiaceae: Lamium, 
Salicaceae: Salix

• Schwabachtal: Sandmagerrasen: Fabaceae: Cytisus, 
Rosaceae: Potentilla, Euphorbiaceae: Euphorbia

• Regnitzwiesen: Kräuter der Fettwiese: Apiaceae: Anthriscus, 
Asteroideae: Leucanthemum, Cichorioideae: Taraxacum, 
Polygonaceae: Rumex

• Regnitzwiesen: Gräser der Fettwiese: Poaceae: 
Arrhenatherum, Poa, Lolium, Festuca

• Walberla: Kalkmagerrasen: Plantaginaceae: Veronica, 
Plantago,  Orobanchaceae: Rhinanthus

• Tennenlohe: Sandäcker: Chenopodiaceae: Chenopodium, 
Geraniaceae: Erodium

• Heusteg: Verlandungsreihe eutropher Gewässer: Cyperaceae: 
Carex, Solanaceae: Solanum, Juncaceae: Juncus, 
Primulaceae: Lysimachia

• An verschiedenen Standorten: sandige, nährstoffreiche 
Ruderalfluren: Hypericaceae: Hypericum Onagraceae: 
Oenothera

• Reichswald: Nadelforst auf Sandböden: Ericaceae: Vaccinium, 
Gymnospermae: Pinus, Pteridophyta: Dryopteris
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6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• können die wichtigsten einheimischen Tier- und 

Pflanzenfamilien und deren typischer Vertreter an ihrem 
Standort (Exkursionen) erkennen und unterscheiden 
(Formenkenntnis) sowie nach Art bestimmen;

• sind in der Lage, fachgerecht mit einem 
Bestimmungsschlüssel umzugehen;

• sind fähig, ein wissenschaftliches Herbar und eine zoologische 
Sammlung anzulegen;

• sind zur Teamarbeit befähigt.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Biologie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

E-Klausur

11
Berechnung der 
Modulnote

PL: E-Klausur im Antwortwahlverfahren 45 Min.

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 75 h
Eigenstudium: 75 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Zoologie, nur Empfehlung:

Brohmer: Fauna von Deutschland (Quelle und Meyer 
Bestimmungsbücher);

Botanik:

Schmeil-Fitschen: Flora von Deutschland (Quelle und Meyer 
Bestimmungsbücher);

Rothmaler: Exkursionsflora (Springer);

Oberdorfer: Pfl.-soziol. Exkursionsflora (Ulmer)
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1
Modulbezeichnung
62921

Allgemeine Biologie I
General biology I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r PD Dr. Michael Lebert

5 Inhalt

Botanik:
• Bau und Leistung der Pflanzenzelle
• Morphologie und Anatomie der Pflanzenorgane
• Systematik und Evolution von Pflanzen
• Vermehrung von Pflanzen
• Pflanzenphysiologie
• Pflanze und Umwelt

Zoologie:
• Stoffwechsel, Kreislauf und Atmung
• erregbare Zellen: Muskelzellen und Nervenzellen
• zelluläre Neurophysiologie (Ruhepotential, Aktionspotential, 

axonale Weiterleitung der Erregung, Synapse)
Mikrobiologie:

• Einführung in die Mikrobiologie
• Zellstruktur und Zellfunktion
• Grundlagen der Molekularbiologie und Bakteriengenetik
• Mikrobiologie der Prokaryoten (Physiologie, Taxonomie und 

Phylogenie)
• Grundlagen der Virologie

6 Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• können die Struktur und Funktionen der Biomoleküle in Ihren 

Grundzügen beschreiben und erläutern;
• verstehen die Zelltypen verschiedener Organismen und 

können deren Zellbestandteile- und bausteine darstellen und 
erklären;

• kennen die Grundbegriffe der Zytologie, Morphologie 
und Anatomie der Pflanzen und sind in der Lage diese 
Einordnungen anzuwenden;

• sind in der Lage, die Physiologie der Pflanzen darzustellen;
• können die Anpassungen von Pflanzen darlegen;
• sind befähigt, die Evolution der Pflanzen in den Grundzügen 

zu erklären;
• können zelluläre Unterschiede zwischen Pflanzen und Tieren 

erläutern;
• sind in der Lage, die fundamentalen Prozesse des 

Energiestoffwechsels der Tiere ‐ und damit verbundene 
Anpassungen (Kreislauf und Atmung) in den Grundzügen 
darzustellen und zu beschreiben;
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• verstehen die zellulären und molekularen Grundlagen 
der Muskelkontraktion und können diese darstellen und 
verdeutlichen;

• können zelluläre Grundlagen sowie grundlegende 
Funktionsmechanismen von Nervenzellen einordnen

• verstehen den Einfluss von Mikroorganismen auf Ökosysteme 
und deren Nutzung in Landwirtschaft, Biotechnik, Medizin und 
Lebensmittelproduktion;

• erwerben basale Kenntnisse der Bakteriengenetik, der 
Physiologie, der taxonomischer Einteilung und den 
Grundlagen der Virologie.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Biologie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (90 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 90 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

• Nultsch, Allgemeine Botanik, Thieme Verlag
• Fuchs, Allgemeine Mikrobiologie Thieme‐Verlag
• Wehner, Gehring, Kühn, Zoologie, Thieme
• Brock: Mikrobiologie, Pearson Verlag
• Campbell, Biologie, Pearson
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1
Modulbezeichnung
62940

Zoologie
Zoology

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Dr. Jürgen Schmidl

5 Inhalt

*Vorlesung*: Grundkenntnisse zu folgenden Teilgebieten der Ökologie, 
Zoologie und Botanik:

• Morphologie (Systematik des Tier- und Pflanzenreiches, 
Kennenlernen ausgewählter Baupläne und Taxa)

• Evolution (Grundlagen, Mechanismen und ökologische 
Aspekte der Evolution)

• Phylogenie (Methoden der Systematik und Taxonomie, 
Artkonzepte, Stammbäume)

• Ökologie (Grundlagen, Großlebensräume/Ökosysteme der 
Erde, Einnischung von Tier-/Pflanzenarten, Aut-, Dem- und 
Synökologie, Makroökologie, Muster und Prozesse, Diversität)

• Biogeographie (Konzepte und geologisch-historische 
Grundlagen der globalen Verbreitung der Tier- und 
Pflanzengruppen)

*Übungen*:
• Einführung in die Arbeit mit dem Stereomikroskop.
• Morphologie, Systematik und Diversität wichtiger heimischer 

Tier- und Pflanzengruppen und ihrer typischen Vertreter
• Übungen zum Bestimmen heimischer Arten mittels 

Bestimmungsschlüssel und elektronischer Medien
• Biologie und Ökologie der bestimmten Arten und Gruppen

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• können wichtige Tier und Pflanzengruppen unterscheiden und 

typische Vertreter erkennen;
• verstehen die Diversität im Tier- und Pflanzenreich;
• können die Grundlagen der Morphologie, Evolution, 

Phylogenie, Ökologie und Biogeographie darstellen und 
erklären;

• sind befähigt zum Erkennen und Lösen von relevanten 
Problemen aus systematisch-ökologischen Teilgebieten der 
Zoologie und Botanik;

• sind in der Lage, mit Bestimmungsschlüsseln und 
einschlägigen Medien umzugehen;

• sind fähig, die Vorlesungsinhalte in Übungen praktisch 
umzusetzen;

• haben den fachgerechten Umgang mit dem Stereomikroskop 
vermittelt bekommen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

keine
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8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Biologie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

11
Berechnung der 
Modulnote

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 75 h
Eigenstudium: 75 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Nur Empfehlung:

• Brohmer: Fauna von Deutschland (Quelle und Meyer 
Bestimmungsbücher);

• Schmeil-Fitschen: Die Flora Deutschlands
• Wehner/Gehring: Zoologie (Thieme);
• Strasburger: Lehrbuch der Pflanzenwissenschaften (Springer)
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1
Modulbezeichnung
62982

Mikrobiologische Übungen
Microbiology: practical exercises

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Dr. Gerald Seidel

5 Inhalt

Mikroskop, Färbetechniken, Kultur- und Sterilisationsverfahren,
• Wachstum von Bakterien, Antibiotika
• Transformation von Acinetobacter spec.,
• Identifizierung/Diagnostik von Bakterien
• grundlegende Techniken der Molekularbiologie
• Experimente: Beobachtung von Bakterien im Mikroskop, 

verschiedene Darstellungsverfahren
• Nachweis von Keimen in der Luft
• Erlernen verschiedener Techniken, Herstellung von 

Nährmedien, Bestimmung Zellzahl in einer Kolonie, 
Bestimmung der Phagenzahl in einem Plaque, 
Sterilisationsversuche

• selektive Anreicherung von Bakterien, Bakterienwuchskurve; 
Einfluss von Antibiotika auf das Wachstum von Bakterien

• Isolierung von Antibiotika-Produzenten
• Nachweis und Identifizierung von Bakterien, 

Resistenzbestimmung, Isolierung von Antibiotika-Produzenten,

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Aneignung der Grundkenntnisse der Mikrobiologie und 
molekularbiologischen Grundtechniken

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Biologie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

schriftlich
SL: Protokollheft (ca. 50 Seiten)

11
Berechnung der 
Modulnote

schriftlich (bestanden/nicht bestanden)
pass/fail

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 90 h
Eigenstudium: 60 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch
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16 Literaturhinweise

• Lehrbuch: Brock Mikrobiologie, M. T. Madigan & J. M. 
Martinko, aktuelle Ausgabe (z.Zt. 2013)

• Lehrbuch: Allgemeine Mikrobiologie, G. Fuchs, aktuelle 
Ausgabe (z.Zt. 2007)

• Lehrbuch: Mikrobiologische Methoden, E.Bast
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1
Modulbezeichnung
62924

Allgemeine Biologie II: Übungen zur Morphologie 
und Anatomie der Pflanzen und Tiere
WNF-5 Morphology and Anatomy of Organisms

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Übung: Biologie II: Übungen zur Morphologie und 
Biologie der Pflanzen und Tiere (5 SWS)

-

Die Übungen sind anwesenheitspflichtig.

3 Lehrende

apl. Prof. Dr. Alexandra Schambony
PD Dr. Ruth Stadler
Prof. Dr. Petra Dietrich
PD Dr. Michael Schoppmeier
Prof. Dr. Sabine Müller
Prof. Dr. Elke Ober

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r PD Dr. Michael Schoppmeier

5 Inhalt

• Morphologie, Anatomie und Ökologie von Pflanzen und Tieren
• Besonderheiten wichtiger taxonomischer Gruppen, Stellung 

von Modellsystemen
• Anpassungen und Überlebensstrategien; Lichtkonkurrenz, 

Verbreitungs- und Fortpflanzungsstrategien
• Parasitismus; Lebenszyklen; Lokomotions-, Verdauungs- und 

Exkretionsprinzipien
• Präparierung und mikroskopische Untersuchungen von 

Pflanzen: Gefäßlose Pflanzen (Moose), Gefäßsporenpflanzen 
(farnartige Pflanzen), Samenpflanzen

• Präparierung und mikroskopische Untersuchungen von Tieren: 
Nematoda (Fadenwürmern), Annelida (Ringelwürmern), 
Arthropoda (Gliederfüßern), Mollusca (Weichtieren), 
Vertebrata (Wirbeltieren)

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden
• kennen pflanzliche und tierische Organismen und Gewebe und 

können diese beschreiben und erklären;
• sind sich der ethischen Verantwortung beim Umgang mit 

höheren Organismen bewusst;
• sind zur Teamarbeit befähigt;
• erweitern die Kenntnisse zur Probenvorbereitung für die 

Mikroskopie und können sicher mit Mikroskopen umgehen;
• sind fähig, ausgewählte Tier- und Pflanzenarten fachgerecht 

zu präparieren und mikroskopisch zu untersuchen;
sind in der Lage histologische Präparate fachgerecht zu zeichnen.

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Inhaltliche Voraussetzung für das erfolgreiche Bestehen ist die
Vorlesung „Biologie für Nebenfächler"

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Biologie Bachelor of Science Psychologie 20202
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10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Protokollheft (45 Minuten)
Protokollheft ca. 50 Seiten

11
Berechnung der 
Modulnote

Protokollheft (bestanden/nicht bestanden)

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 75 h
Eigenstudium: 75 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise Campbell: Biologie; Wehner/Gehring: Zoologie
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1
Modulbezeichnung
93401

Informatik 1 für Nebenfachstudierende - 
Grundmodul
Basic module: Computer science as a minor subject

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Dr.-Ing. Kai-Steffen Hielscher

5 Inhalt

• Behandlung grundlegender Inhalte zur Einführung in 
die Informatik wie Rechnerinterne Zahlendarstellung, 
Rechnerarchitektur und Programmiersprachen

• Einführung in das WWW und die Dokumenten-
Beschreibungssprache HTML

• Einführung in das dynamis

6
Lernziele und 
Kompetenzen

• Die Studierenden mit Nebenfach Informatik erwerben 
Kenntnisse über Grundlagen der Informatik, insbesondere 
im Hinblick auf statische - (HTML) und dynamische 
Webprogrammierung (PHP)

• Praktische Erfahrung einer Hochsprache durch 
Programmieren klein

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine, da Studierende im Studium eines Nicht-Informatikfachs

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Informatik Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (60 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 90 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Lehrbuch: Einführung in die Informatik, H.-P. Gumm, 1998   Lehrbuch: 
Grundlagen der Informatik, H. Balzert, 1999   Web: http:de.selfhtml.org/ 
(On-line Tutorial für HTML)   Web: http://www.gi-ev.de/informatik/
was_ist_informatik/index.html
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1
Modulbezeichnung
93415

Informatik 2 für Nebenfachstudierende - 
Aufbaumodul A
Computer science 2 for minor subject students - 
Intermediate module A

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Vorlesung: Informatik 2 für Nebenfachstudierende - 
Aufbaumodul (3 SWS, SoSe 2025)

2,5 ECTS

Übung: ÜInf2NF (2 SWS, SoSe 2025) 2,5 ECTS

3 Lehrende Loui Al Sardy

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Reinhard German

5 Inhalt

Das Modul setzt die Einführung in wichtige praxisorientierte
Informatikaspekte aus dem Grundmodul Informatik für
Nebenfachstudierende fort:

• Theorie und Einsatz von Datenbanksystemen am Beispiel von 
MySQL und MongoDB

• Client-seitige Programmierung von Webapplikationen mit 
HTML5, CSS3 und JavaScript

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Die Studierenden mit Nebenfach Informatik erwerben
• Kenntnisse über den effizienten Umgang mit Informationen 

und deren Speicherung in einer Datenbank
• Endgeräteunabhängige Programmierung von Webseiten und 

Webapplikationen

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Die Teilnahme am Grundmodul Informatik für Nebenfachstudierende ist 
notwendig

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Informatik Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

mündlich

11
Berechnung der 
Modulnote

mündlich (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 48 h
Eigenstudium: 102 h

14 Dauer des Moduls 2 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise

Datenbanken  Kofler/Öggl: PHP 5.3 & MySQL 5.1.  Addison-Wesley 
(D), 2009.  Robin Nixon: Learning PHP, MySQL, JavaScript, and CSS. 
OReilly Media, 2nd Edition, 2012.  The MongoDB 2.4 Manual: http://
docs.mongodb.org/manual/ Webprogrammierung  Suehring: JavaScript 
Schritt für Schritt, OReilly Microsoft Press, 2011.  Wesley Hales: HTML5 
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and JavaScript Web Apps. OReilly Media, 2012.  w3schools: http://
www.w3schools.com/.
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1
Modulbezeichnung
47544

Applied Data Science in Medicine & Psychology
Applied data science in medicine & psychology

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen
Vorlesung mit Übung: Applied Data Science in Medicine 
& Psychology (4 SWS)

5 ECTS

3 Lehrende

Prof. Dr. Björn Eskofier
Luca Abel
Veronika Ringgold
Prof. Dr. Nicolas Rohleder

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r Prof. Dr. Björn Eskofier

5 Inhalt

The interdisciplinary module „Applied Data Science in Medicine & 
Psychology“ covers basic statistical knowledge and hands-on Python 
exercises. We will start with relevant knowledge from both disciplines 
(statistics and programming), which will allow you to analyze your data 
more efficiently. Since this is a course for students from many different 
disciplines (life sciences, psychology, medical engineering, etc.) we will 
gradually build up your knowledge which will allow you to cover more 
complex ideas as we move through the course.
 
Our goal is to provide you with the necessary knowledge, skills, and 
tools for future projects, such as theses, and to prepare those of 
you who wish to pursue a career in science. This course will also 
complement the seminars „Digital Health Psychology“ and „Digitalization 
in Clinical Psychology“, as prior knowledge of Python and data analysis 
will enhance the benefit of both seminars for you.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Students:
• Develop a programming mindset
• Gain an understanding of research data management
• Acquire basic python coding skills
• Gain a basic understanding of  inference statistic
• Can load, manipulate, analyze, and visualize data
• Understand basics of machine learning

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 5

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Informatik Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Variabel
Written e-Exam (60 min)

11
Berechnung der 
Modulnote

Variabel (100%)
Exam (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Sommersemester

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 60 h
Eigenstudium: 90 h
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14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Englisch

16 Literaturhinweise
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1
Modulbezeichnung
47587

Best Practices in Open Science
Best practices in open science

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------

4 Modulverantwortliche/r

Luca Abel
Prof. Dr. Björn Eskofier
Veronika Ringgold
Prof. Dr. Nicolas Rohleder

5 Inhalt

The interdisciplinary lecture and exercise „Best Practices in Open 
Science“ covers the topics that researchers and (young) scientists 
should know about the Open Science movement. We will start 
by explaining the importance of open and reproducible science 
and how researchers, institutions and the general public benefit 
from it. We will discuss the Pros and Cons as well as best and 
worst practices and case studies. After completing this course, 
students will have gained an overview over the steps to take for 
more accountability in their own research.
 
Our goal is to provide you with the necessary knowledge, skills, 
and tools for future projects, such as theses, and to prepare those 
of you who wish to pursue a career in science.

6
Lernziele und 
Kompetenzen

Students:
• Gain an understanding of the importance of Open Science
• Understand concepts such as open data, open access and 

reproducibility
• Will know about best (and worst) practices
• Acquire the relevant knowledge to make their own research 

more open
• Can plan and pre-register a study as well as share 

(reproducible) code

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

Semester: 1

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Informatik Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Variabel
Written Exam, English, (60 min)

11
Berechnung der 
Modulnote

Variabel (100%)

12 Turnus des Angebots nur im Wintersemester
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13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: 30 h
Eigenstudium: 120 h

14 Dauer des Moduls 1 Semester

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Englisch

16 Literaturhinweise
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1
Modulbezeichnung
74810

Betriebswirtschaftslehre I
Business administration I

5 ECTS

2 Lehrveranstaltungen

Im aktuellen Semester werden keine 
Lehrveranstaltungen zu dem Modul angeboten. Für 
weitere Auskünfte zum Lehrveranstaltungsangebot 
kontaktieren Sie bitte die Modul-Verantwortlichen.

3 Lehrende -

---------------------------
4 Modulverantwortliche/r

5 Inhalt keine Inhaltsbeschreibung hinterlegt!

6
Lernziele und 
Kompetenzen

keine Beschreibung der Lernziele und Kompetenzen hinterlegt!

7
Voraussetzungen für die 
Teilnahme

Keine

8
Einpassung in 
Studienverlaufsplan

keine Einpassung in Studienverlaufsplan hinterlegt!

9
Verwendbarkeit des 
Moduls

Nebenfach Ökonomie Bachelor of Science Psychologie 20202

10
Studien- und 
Prüfungsleistungen

Klausur (90 Minuten)

11
Berechnung der 
Modulnote

Klausur (100%)

12 Turnus des Angebots keine Angaben zum Turnus des Angebots hinterlegt!

13
Arbeitsaufwand in 
Zeitstunden

Präsenzzeit: ?? h (keine Angaben zum Arbeitsaufwand in Präsenzzeit 
hinterlegt)
Eigenstudium: ?? h (keine Angaben zum Arbeitsaufwand im 
Eigenstudium hinterlegt)

14 Dauer des Moduls ?? Semester (keine Angaben zur Dauer des Moduls hinterlegt)

15
Unterrichts- und 
Prüfungssprache

Deutsch

16 Literaturhinweise
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Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des Instituts für Psychologie
 

https://www.psychologie.phil.fau.de/

